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Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Greifenstein

29. Jahrgang Donnerstag, den 21. Dezember 2023 Nummer 51-52

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest

und für das kommende Jahr 2024
Gesundheit und Glück.

Marion SanderMarion Sander
Bürgermeisterin

Jan HenrichJan Henrich
Vorsitzender der Gemeindevertretung
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Amtliche Bekanntmachungen
Satzung für die Freiwillige Feuerwehr 
der Gemeinde Greifenstein

Aufgrund der §§ 5 und 51 Nr. 6 der Hessischen Gemeinde-
ordnung (HGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
07.03.2005 (GVBl I S. 142) zuletzt geändert durch Gesetz vom 
16 Februar 2023 (GVBl. S. 90), in Verbindung mit §§ 11, 12 II des 
Hessischen Brand- und Katastrophenschutzgesetz (HBKG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14.01.2014 (GVBI S.26), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 30. September2021 (GVBI. 
S 602), hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Greifenstein 
am 07. Dezember 2023 folgende

FEUERWEHRSATZUNG
beschlossen:

§ 1 Gleichstellungsbestimmung
Die in dieser Satzung genannten Personenbezeichnungen um-
fassen alle geschlechtlichen Formen. Lediglich aus Gründen 
der Übersichtlichkeit wurde auf die ausdrückliche Nennung der 
einzelnen Formen verzichtet.

§ 2 Organisation, Bezeichnung

(1) Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Greifenstein ist als 
öffentliche Feuerwehr eine gemeindliche Einrichtung (§ 7 
Abs. 1 HBKG). Sie führt die Bezeichnung

„Freiwillige Feuerwehr Greifenstein“
(2) Die Ortsteilfeuerwehren für die Ortsteile führen als Zusatz 

die jeweilige Bezeichnung der Ortsteile
• „Freiwillige Feuerwehr Greifenstein - Ortsteil Allendorf-Ulm“
• „Freiwillige Feuerwehr Greifenstein - Ortsteil Arborn“
• „Freiwillige Feuerwehr Greifenstein - Ortsteil Beilstein“
• „Freiwillige Feuerwehr Greifenstein - Ortsteil Greifenstein“
• „Freiwillige Feuerwehr Greifenstein - Ortsteil Holzhausen“
• „Freiwillige Feuerwehr Greifenstein - Ortsteil Nenderoth“
• „Freiwillige Feuerwehr Greifenstein - Ortsteil Odersberg“
• „Freiwillige Feuerwehr Greifenstein - Ortsteil Rodenberg“
• „Freiwillige Feuerwehr Greifenstein - Ortsteil Rodenroth“

(3) Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Greifenstein steht 
unter der Leitung des Gemeindebrandinspektors.

§ 3 AUFGABEN DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR

(1) Die Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr umfassen den vor-
beugenden und abwehrenden Brandschutz, die Allgemeine 
Hilfe sowie die Hilfeleistung bei anderen Vorkommnissen und 
die Mitwirkung bei der Brandschutzerziehung und -aufklärung 
im Sinne der §§ 1, 3 Abs. 1 Nr. 6 und 6 HBKG.

(2) Zur Erfüllung ihrer Aufgaben hat die Freiwillige Feuerwehr 
die aktiven Feuerwehrangehörigennach den geltenden 
Feuerwehr-Dienstvorschriften und sonstigen einschlägigen 
Vorschriften aus- und fortzubilden.

§ 4 GLIEDERUNG DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR
Die Freiwillige Feuerwehr Greifenstein gliedert sich in folgende 
Abteilungen:

1. Einsatzabteilung
2. Ehren- und Altersabteilung
3. Jugendfeuerwehr
4. Kindergruppe

§ 5 PERSÖNLICHE AUSRÜSTUNG, ANZEIGEPFLICHTEN BEI 
SCHÄDEN

(1) Die Feuerwehrangehörigen haben die durch die Gemeinde 
unentgeltlich zur Verfügung gestellte Dienst- und Schutzklei-
dung pfleglich zu behandeln und nach dem Ausscheiden aus 
dem Feuerwehrdienst zurückzugeben. Für verlorengegan-
gene oder durch außerdienstlichen Gebrauch beschädigte 
oder unbrauchbar gewordene Teile der Ausrüstung kann die 
Gemeinde Ersatz verlangen.

(2) Die Feuerwehrangehörigen haben dem Gemeindebrandins-
pektor oder dem Wehrführer unverzüglich anzuzeigen
a. im Dienst erlittene Körper- und Sachschäden,
b. Verluste oder Schäden an der persönlichen und sonsti-

gen Ausrüstung.
c. den Entzug der Fahrerlaubnis sowie erteilte Fahrverbote,
d. die rechtskräftige Verurteilung wegen Straftaten

aa.) wegen der Gefährdung des demokratischen Rechts-
staates §§ 84 - 91s StGB

bb.) wegen Landesverrates und Gefährdung der äuße-
ren Sicherheit §§ 93 - 101 a StGB

cc.) wegen Widerstandes gegen die Staatsgewalt §§ 
110 - 121 StGB

dd.) wegen Straftaten gegen die öffentliche Ordnung §§ 
123 145d StGB

ee.) wegen vorsätzlicher Brandstiftung §§ 306 - 306 c 
StGB

(3) Soweit Ansprüche für oder gegen die Gemeinde in Frage 
kommen, hat der Empfänger der Anzeige nach Abs. 2 die 
Meldung an den Gemeindevorstand weiterzuleiten.

§ 6 AUFNAHME IN DIE EINSATZABTEILUNG DER FREIWIL-
LIGEN FEUERWEHR

(1) Die Einsatzabteilung setzt sich zusammen aus den aktiven 
Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr. In die Einsatzab-
teilung können Personen mit besonderen Fähigkeiten und 
Kenntnissen zur Beratung der Freiwilligen Feuerwehr (Fach-
berater) aufgenommen werden.

(2) Als aktive Feuerwehrangehörige können in der Regel nur 
Personen aufgenommen werden, die ihre Hauptwohnung in 
der Gemeinde Greifenstein haben oder aufgrund einer regel-
mäßigen Beschäftigung oder Ausbildung oder in sonstiger 
Weise regelmäßig für Einsätze in der Gemeinde Greifenstein 
sowie Aus- und Fortbildung zur Verfügung stehen. Sie müs-
sen persönlich geeignet, für die freiheitlich demokratische 
Grundordnung eintreten, den Anforderungen des Feuerwehr-
dienstes geistig und körperlich gewachsen sein, sowie das 
17. Lebensjahr vollendet haben; sie dürfen das 60. Lebens-
jahr nicht überschritten haben.

(3) Aktiver Feuerwehrdienst kann nur in maximal zwei Feuer-
wehren geleistet werden. Die Belange der Feuerwehr, in der 
der Feuerwehrangehörige wohnt oder überwiegend wohnt, 
sind vorrangig zu berücksichtigen.

(4) Die Aufnahme in die Freiwillige Feuerwehr ist schriftlich bei 
dem Gemeindebrandinspektor, oder bei dem Wehrführer zu 
beantragen. Minderjährige haben mit dem Aufnahmeantrag 
die schriftliche Zustimmungserklärung ihrer gesetzlichen 
Vertreter vorzulegen.

(5) Über den Aufnahmeantrag entscheidet der Gemeindevor-
stand bzw. in dessen Auftrag der Gemeindebrandinspektor 
nach Anhörung des Feuerwehrausschusses. Bei Zweifeln 
über die geistige oder körperliche Tauglichkeit oder der per-
sönlichen Eignung kann die Vorlage eines ärztlichen Attestes 
oder des polizeilichen Führungszeugnisses verlangt werden.

(6) Die Aufnahme in die Freiwillige Feuerwehr erfolgt durch den 
Gemeindebrandinspektor oder durch den Wehrführer unter 
Überreichung der Satzung. Dabei ist der Feuerwehrange-
hörige durch Unterschriftsleistung auf die gewissenhafte 
Erfüllung seiner Aufgaben gegenüber jedermann unabhän-
gig von Nationalität, ethnischer Zugehörigkeit, Geschlecht, 
Religion oder Hautfarbe zu verpflichten, wie sich diese aus 
den gesetzlichen Bestimmungen, dieser Satzung sowie den 
Dienstanweisungen ergeben.

(7) Soweit innerhalb von 12 Monaten nach Aufnahme in der Ein-
satzabteilung die erforderlichen oder verlangten Unterlagen 
nicht vorgelegt werden und keine oder nur eine unregelmäßi-
ge Teilnahme an den festgesetzten Übungen und Einsätzen 
festgestellt wird, kann die Mitgliedschaft durch den Gemein-
debrandinspektor beendet werden.

§ 7 RECHTE UND PFLICHTEN DER ANGEHÖRIGEN DER 
EINSATZABTEILUNG

(1) Die Angehörigen der Einsatzabteilung haben das Recht 
zur Wahl des Gemeindebrandinspektors, der stellvertreten-
den Gemeindebrandinspektoren, des Wehrführers, des/der 
stellvertretenden Wehrführer sowie der Mitglieder des Feu-
erwehrausschusses. Sie können zu Mitgliedern des Feuer-
wehrausschusses gewählt werden.

(2) Die Angehörigen der Einsatzabteilung haben die in § 2 be-
zeichneten Aufgaben nach Anweisung des Gemeindebran-
dinspektors oder der sonst zuständigen Vorgesetzten gewis-
senhaft durchzuführen. Sie haben insbesondere
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a) die für den Dienst geltenden Vorschriften und Weisun-
gen (z.B. Dienstvorschriften, Ausbildungsvorschriften, 
Unfallverhütungsvorschriften) sowie Anweisungen des 
Gemeindebrandinspektors oder der sonst zuständigen 
Vorgesetzten zu befolgen,

b) bei Alarm sofort zu erscheinen und den für den Alarm-
fall geltenden Anweisungen und Vorschriften Folge zu 
leisten,

c) am Unterricht, an den Übungen und sonstigen Dienst-
veranstaltungen teilzunehmen.

(3) Die Angehörigen der Einsatzabteilung stellen die in § 55 Abs. 
2 Nr 1 bis 14 HBKG genannten Daten zur Wahrnehmung ihrer 
satzungsrechtlichen Rechte und Pflichten zur Verfügung. Bei 
Änderungen dieser Daten sind diese zeitnah mitzuteilen.

(4) Neu aufgenommene Feuerwehrangehörige dürfen vor Ab-
schluss der feuerwehrtechnischen Ausbildung (Grundaus-
bildung) nur im Zusammenwirken mit ausgebildeten und er-
fahrenen aktiven Feuerwehrangehörigen eingesetzt werden.

(5) Abs. 2 und 3 gelten nicht für die Fachberater im Sinne des 
§ 5 Abs. 1 Satz 2.

(6) Für Tätigkeiten im Feuerwehrdienst außerhalb des Gemein-
degebietes gelten die Vorschriften des hessischen Reisekos-
tenrechts entsprechend.

§ 8 BEENDIGUNG DER ZUGEHÖRIGKEIT ZUR EINSATZAB-
TEILUNG

(1) Die Zugehörigkeit zur Einsatzabteilung endet mit
a. der Vollendung des 60. Lebensjahres oder auf Antrag im 

Sinne von § 10 Abs. 2 HBKG spätestens mit Vollendung 
des 65. Lebensjahres,

b. dem Austritt,
c. dem Ausschluss,
d. der Übernahme in die Ehren- und Altersabteilung

(2) Vor Verlängerung der Zugehörigkeit zur Einsatzabteilung 
gemäß § 10 Abs. 2 HBKG hat sich der Antragsteller einer 
ärztlichen Untersuchung zu unterziehen. Über den Verlän-
gerungsantrag entscheidet der Gemeindevorstand bzw. in 
dessen Auftrag der Gemeindebrandinspektor nach Anhörung 
des Feuerwehrausschusses.

(3) Der Austritt muss schriftlich gegenüber dem Gemeindebran-
dinspektor oder dem Wehrführer erklärt werden.

(4) Der Gemeindevorstand kann einen Angehörigen der Ein-
satzabteilung aus wichtigem Grund-nach Anhörung des 
Feuerwehrausschusses - durch schriftlichen, mit Begrün-
dung und Rechtsbehelfsbelehrung versehenen Bescheid aus 
der Freiwilligen Feuerwehr ausschließen. Zuvor ist dem / der 
Betroffenen Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben. Wich-
tiger Grund ist insbesondere das mehrfache unentschuldigte 
Fernbleiben vom Einsatz und/oder bei angesetzten Übungen, 
mehrfache schriftliche Verweise (mindestens drei) gem. § 9 
Abs. 1 b) die nachhaltige Verletzung der Pflicht zum kame-
radschaftlichen Verhalten und das aktive Eintreten gegen die 
freiheitlich demokratische Grundordnung sowie die rechts-
kräftige Verurteilung wegen vorsätzlicher Brandstiftung.

(5) Wird die Mitgliedschaft innerhalb von 12 Monaten gem. §6 
Abs. 7 vom Gemeindebrandinspektor / Leiter der Feuerwehr 
beendet, gilt Abs. 4 mit der Maßgabe, dass eine Anhörung 
des Feuerwehrausschusses nicht notwendig ist.

§ 9 ORDNUNGSMASSNAHMEN

(1) Verletzt ein Angehöriger der Einsatzabteilung seine Dienst-
pflicht bzw. sonstige Verpflichtungen aus dieser Satzung, 
so kann der Gemeindebrandinspektor im Einvernehmen mit 
dem Feuerwehrausschuss ihm gegenüber
a) eine mündliche Ermahnung
b) einen mündlichen oder schriftlichen Verweis
c) Suspendierung (max. 3 Monate zur Sachverhalt Aufklä-

rung)
d) Befristeter Ausschluss (6 Monate - 3 Jahre) ausspre-

chen.
(2) Die Ermahnung kann auch unter Beteiligung des Wehrführers 

ausgesprochen werden. Die Ermahnung ist zu dokumentie-
ren. Vor dem Verweis ist dem Betroffenen Gelegenheit zur 
schriftlichen oder mündlichen Stellungnahme zu geben. Über 
den schriftlichen Verweis gem. § 9 Abs. 1 b) ist eine Nieder-
schrift zu fertigen und gegen Unterschrift dem Betroffenen 
auszuhändigen.

§ 10 EHREN- UND ALTERSABTEILUNG

(1) In die Ehren- und Altersabteilung wird unter Überlassung 
der Dienstbekleidung übernommen, wer wegen Vollendung 
des 60. bzw. bei verlängerter Zugehörigkeit nach § 10 Abs. 
2 HBKG spätestens mit Vollendung des 65. Lebensjahres, 
dauernder oder vorübergehender Dienstunfähigkeit oder aus 
sonstigen wichtigen persönlichen Gründen aus der Einsatz-
abteilung ausscheidet.

(2) Die Zugehörigkeit zur Ehren- und Altersabteilung endet
a) durch Austritt, der schriftlich gegenüber dem Gemein-

debrandinspektor oder dem Wehrführer erklärt werden 
muss,

b) durch Ausschluss (§ 8 Abs. 4 Satz 1 gilt entsprechend),
(3) Für die Ausbildung, die Gerätewartung, die Fahrzeug-, Ge-

räte- und Gebäudepflege, logistische Unterstützung (ohne 
Einsatztätigkeit) und die Brandschutzerziehung und - Auf-
klärung sowie die feuerwehrspezifische Nachmittagsbetreu-
ung an Schulen als auch die Unterstützung bei Feuerwehr-
leistungsübungen können die Angehörigen der Ehren- und 
Altersabteilung auf eigenen Antrag freiwillig und ehrenamt-
lich Aufgaben übernehmen, soweit sie hierfür die entspre-
chenden Vorkenntnisse besitzen und persönlich, geistig und 
körperlich geeignet sind. Die Wahrnehmung der Aufgaben 
erfolgt gemäß der Bewilligung des Gemeindevorstandes mit 
Zustimmung der Leitung der Freiwilligen Feuerwehr längs-
tens bis zur Vollendung des 70. Lebensjahres. Aus wichtigem 
Grund kann entsprechend § 8 Abs. 4 die besondere Tätigkeit 
beendet werden. Im Rahmen dieser Tätigkeit unterliegen die 
Angehörigen der Ehren- und Altersabteilung der fachlichen 
Aufsicht durch die Leitung der Freiwilligen Feuerwehr. §§ 7 
Abs. 3, 9 Abs. 2 Satz 1 und 2 Buchst. a) findet entsprechende 
Anwendung.

§ 11 JUGENDFEUERWEHR

(1) Die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Greifenstein 
führt den Namen

„Jugendfeuerwehr Greifenstein“
und den Ortsteilnamen als Zusatz.

(2) Die Jugendfeuerwehr Greifenstein ist eine Abteilung der Frei-
willigen Feuerwehr für Jugendliche im Alter vom vollendeten 
10. Bis zum 17. Lebensjahr, bei einer Verlängerung bis max. 
zum 21. Lebensjahr. Für die Aufnahme gilt § 6 Abs. 4 und 5 
entsprechend, ebenso § 7 Abs. 3. Dies gilt auch bei einem 
Antrag auf Verlängerung der Zugehörigkeit.

(3) Als Bestandteil der Freiwilligen Feuerwehr Greifenstein un-
tersteht die Jugendfeuerwehr der Aufsicht durch den Ge-
meindebrandinspektor als Leiter der Freiwilligen Feuerwehr, 
der sich dazu des Jugendfeuerwehrwartes der Gemeinde 
(Gemeindejugendfeuerwehrwart) sowie der stellvertretenden 
Jugendfeuerwehrwarte der Gemeinde bedient und in den 
Ortsteilen durch den Wehrführer, der sich dazu des Jugend-
feuerwehrwartes des Ortsteiles bedient. Der Gemeindeju-
gendfeuerwehrwart muss mindestens 18 Jahre alt sein und 
die erforderliche persönliche, fachliche und pädagogische 
Eignung (§ 7 Abs. 6 FwOV) besitzen. Er muss Angehöriger 
der Einsatzabteilung sein. Das gleiche gilt für die Jugendfeu-
erwehrwarte der Ortsteile.

(4) Der Gemeindejugendfeuerwehrwart und die stellvertretenden 
Gemeindejugendfeuerwehrwarte werden vom Gemeindeb-
randinspektor nach Anhörung des Gemeindejugendfeuer-
wehrausschusses bestellt. Der Jugendfeuerwehrwart des 
Ortsteiles wird vom Wehrführer nach Anhörung des Feuer-
wehrausschusses bestellt.

(5) Die mit der Betreuung der Jugendfeuerwehr befassten Per-
sonen sollen ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis 
für ehrenamtlich Tätige gem. 72 a SGB VIII vorlegen.

§ 12 KINDERGRUPPEN

(1) Die Kindergruppe der Freiwilligen Feuerwehr Greifenstein 
führt den Namen „Minifeuerwehr Greifenstein“ und den Orts-
teilnamen als Zusatz.

(2) Die Minifeuerwehr Greifenstein ist eine Abteilung der Frei-
willigen Feuerwehr von Kindern im Alter vom vollendeten 6. 
bis zum vollendeten 10. Lebensjahr. Für die Aufnahme gilt 
§ 5 Abs. 4 entsprechend. Sie gestaltet ihre Aktivitäten als 
selbständige Abteilung der Freiwilligen Feuerwehr.
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(8) Die Wehrführer führen die Freiwillige Feuerwehr in den Orts-
teilen nach Weisung des Gemeindebrandinspektors. Bei 
der Erfüllung seiner Aufgaben hat ihn der stellvertretende 
Wehrführer und in der Ortsteilwehr Beilstein sowie der Orts-
teilwehr Allendorf-Ulm der Erste und Zweite stellvertretende 
Wehrführer zu unterstützen. Der Wehrführer wird von den 
Angehörigen der Einsatzabteilung der Ortsteilfeuerwehr ge-
wählt. Gewählt werden kann nur, wer der Einsatzabteilung 
der Freiwilligen Feuerwehr angehört. Hinsichtlich der Anfor-
derungen gilt Abs. 4 entsprechend. Die Wahl des Wehrfüh-
rers erfolgt in der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr (§ 18).

(9) Der stellvertretende Wehrführer / der Erste stellvertretende 
Wehrführer hat den Wehrführer im Verhinderungsfalle zu 
vertreten. Er wird von den Angehörigen der Einsatzabtei-
lung gewählt. Gewählt werden kann nur, wer der Einsatz-
abteilung der Freiwilligen Feuerwehr angehört. Hinsichtlich 
der Anforderungen gilt Abs. 4 entsprechend. Die Wahl des 
stellvertretenden Wehrführers/des Ersten stellvertretenden 
Wehrführers erfolgt in der Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr.

(9a)Der Zweite stellvertretende Wehrführer kann den Wehrführer 
nur dann vertreten, wenn der Erste stellvertretende Wehr-
führer ebenfalls verhindert ist. Für die Wahl und die Anfor-
derungen gilt Abs. 9 entsprechend. Kommt eine Wahl des 
Zweiten stellvertretenden Wehrführers mangels Bewerber 
nicht zustande, so wird das Bestellungsrecht nach § 12 Abs. 
3 HBKG nicht ausgeübt. Die Wahl ist in diesem Fall in der im 
darauffolgenden Jahr stattfindenden Jahreshauptversamm-
lung nach § 18 durchzuführen.

(10)Für die Wehrführer und dessen Stellvertreter gelten Abs. 5 
Satz 1 und Abs. 7 entsprechend.

§ 14 WEHRFÜHRERAUSSCHUSS

(1) Es wird ein Wehrführerausschuss gebildet, der aus dem 
Gemeindebrandinspektor, den stellvertretenden Gemeinde-
brandinspektoren, den Wehrführern, den stellvertretenden 
Wehrführern, dem Gemeindejugendfeuerwehrwart sowie den 
stellvertretenden Gemeindejugendfeuerwehrwarten besteht 
und die Aufgabe hat, sämtliche Angelegenheiten des Brand-
schutzes und der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde 
Greifenstein zu koordinieren. Der Bürgermeister und sein 
Vertreter haben das Recht, jederzeit an den Sitzungen teil-
zunehmen. Die Sitzungen sind nicht öffentlich.

(2) Der Gemeindebrandinspektor beruft die Sitzungen des Wehr-
führerausschusses ein. Er hat den Wehrführerausschuss zur 
Sitzung einzuberufen, wenn dies von mehr als der Hälfte 
der Mitglieder des Ausschusses schriftlich unter Angabe von 
Gründen beantragt wird.

§ 15 FEUERWEHRAUSSCHÜSSE

(1) Zur Unterstützung und Beratung des Wehrführers bei der 
Erfüllung seiner Aufgaben wird in den Ortsteilen für die Frei-
willige Feuerwehr der Gemeinde Greifenstein jeweils ein 
Feuerwehrausschuss gebildet

(2) Der Feuerwehrausschuss besteht aus dem Wehrführer als 
Vorsitzendem, dem stellvertretenden Wehrführer/den stell-
vertretenden Wehrführern sowie aus mindestens drei und 
höchstens sechs Angehörigen der Einsatzabteilung, einem 
Vertreter der Ehren- und Altersabteilung, dem Jugendfeu-
erwehrwart des betreffenden Ortsteils und dem Leiter der 
Kindergruppe.

(3) Die Wahl der Vertreter der Einsatzabteilung und des Ver-
treters der Ehren- und Altersabteilung erfolgt jeweils in der 
Jahreshauptversammlung. Wahlberechtigt sind die Mitglieder 
der Einsatzabteilung sowie der Ehren- und Altersabteilung für 
ihre jeweiligen Vertreter.

(4) Der Vorsitzende beruft die Sitzungen des Feuerwehraus-
schusses ein. Er hat den Feuerwehrausschuss einzuberufen, 
wenn dies mehr als die Hälfte seiner Mitglieder schriftlich mit 
Begründung beantragt. Die Sitzungen sind nicht öffentlich. 
Der Vorsitzende kann jedoch Angehörige der einzelnen Ab-
teilungen der Freiwilligen Feuerwehr oder andere Personen 
zu Sitzungen einladen. Der Gemeindebrandinspektor und 
seine Stellvertreter haben das Recht, jederzeit an den Sit-
zungen teilzunehmen. Sitzungstermine sind ihnen rechtzeitig 
bekannt zu geben. Über die Sitzungen des Feuerwehraus-
schusses ist eine Niederschrift zu fertigen.

(3) Als Bestandteil der Freiwilligen Feuerwehr Greifenstein un-
tersteht die Kindergruppe der Aufsicht durch den Gemein-
debrandinspektor als Leiter der Freiwilligen Feuerwehr, der 
sich dazu des Leiters der Kindergruppe bedient. Der Leiter 
der Kindergruppe muss mindestens 18 Jahre alt sein und die 
persönliche, fachliche und pädagogische Eignung besitzen. 
Die Leiter und Betreuer sind ehrenamtlich für die Gemeinde 
tätig. Die Berufung erfolgt nach § 21 Abs. 2 HGO.

(4) Die mit der Betreuung der Jugendfeuerwehr befassten Per-
sonen sollen ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis 
für ehrenamtlich Tätige gem. 72 a SGB VIII vorlegen.

§ 13 GEMEINDEBRANDINSPEKTOR, ERSTER UND ZWEITER 
STELLVERTRETENDER GEMEINDEBRANDINSPEKTOR, 
WEHRFÜHRER, STELLVERTRETENDE WEHRFÜHRER

(1) Der Leiter der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Greifen-
stein ist der Gemeindebrandinspektor.

(2) Der Gemeindebrandinspektor wird von den Angehörigen der 
Einsatzabteilung(en) gewählt.

(3) Die Wahl findet anlässlich der gemeinsamen Hauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Greifenstein 
(§ 17) statt.

(4) Gewählt werden kann nur, wer der Einsatzabteilung der Frei-
willigen Feuerwehr der Gemeinde Greifenstein angehört, 
persönlich geeignet ist und die erforderlichen Fachkenntnis-
se mittels der geforderten Lehrgängen (§ 7 Abs. 1 FwOV) 
nachweisen kann. Zudem sollen sie ihre Hauptwohnung in 
der Gemeinde Greifenstein haben.

(5) Der Gemeindebrandinspektor wird zum Ehrenbeamten auf 
Zeit der Gemeinde Greifenstein ernannt. Er ist verantwortlich 
für die Einsatzbereitschaft der Freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde Greifenstein und die Ausbildung ihrer Angehörigen. 
Er hat für die ordnungsgemäße Ausrüstung sowie für die 
Instandhaltung der Einrichtungen und Anlagen der Brand-
bekämpfung zu sorgen und den Gemeindevorstand in allen 
Fragen des Brandschutzes und der Allgemeinen Hilfe zu be-
raten. Bei der Erfüllung dieser Aufgaben haben ihn der Erste 
und Zweite stellvertretende Gemeindebrandinspektor, die 
Wehrführer und die Feuerwehrausschüsse zu unterstützen.

(6) Der Erste stellvertretende Gemeindebrandinspektor hat den 
Gemeindebrandinspektor bei Verhinderung zu vertreten. Er 
wird von den Angehörigen der Einsatzabteilung(en) gewählt. 
Hinsichtlich der Anforderungen gilt Abs. 4 entsprechend. Die 
Wahl findet nach Möglichkeit in der gleichen Versammlung 
statt, in der der Gemeindebrandinspektor gewählt wird. An-
derenfalls hat der Gemeindevorstand nach Ablauf der Wahl-
zeit oder einem sonstigen Freiwerden der Stelle des Ersten 
stellvertretenden Gemeindebrandinspektors so rechtzeitig 
eine Versammlung der Angehörigen der Einsatzabteilung(en) 
einzuberufen, dass binnen zwei Monaten nach Freiwerden 
der Stelle die Wahl des Ersten stellvertretenden Gemeinde-
brandinspektors stattfinden kann. Der Erste stellvertretende 
Gemeindebrandinspektor wird zum Ehrenbeamten auf Zeit 
der Gemeinde Greifenstein ernannt.

(6a)Der Zweite stellvertretende Gemeindebrandinspektor kann 
den Gemeindebrandinspektor nur dann vertreten, wenn der 
Erste stellvertretende Gemeindebrandinspektor ebenfalls 
verhindert ist. Für die Wahl, Anforderungen und Ernennung 
gilt Abs. 6 entsprechend. Kommt eine Wahl des Zweiten stell-
vertretenden Gemeindebrandinspektors mangels Bewerber 
nicht zustande, so wird das Bestellungsrecht nach § 12 Abs. 
3 HBKG nicht ausgeübt. Die Wahl ist in diesem Fall in der im 
darauffolgenden Jahr stattfindenden gemeinsamen Jahres-
hauptversammlung nach § 17 durchzuführen.

(7) Mit Vollendung des 60. Lebensjahres bzw. bei verlängerter 
Zugehörigkeit nach § 10 Abs. 2 HBKG, spätestens mit Vollen-
dendung des 65. Lebensjahr sind der Gemeindebrandinspek-
tor und seine Stellvertreter durch den Gemeindevorstand zu 
verabschieden und aus dem Ehrenbeamtenverhältnis wegen 
Erreichens der gesetzlichen Altersgrenze zu entlassen.
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(4) Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung der (getrennten) Jahres-
hauptversammlung sind den Feuerwehrangehörigen und 
dem Gemeindevorstand mindestens zwei Wochen vor der 
Versammlung schriftlich oder elektronisch bekannt zu geben. 
Im Fall des Abs. 3 verkürzt sich die Frist auf eine Woche.

(5) § 17 Abs. 4 und 6 gilt entsprechend.

§ 19 WAHLEN

(1) Die nach dem HBKG und nach dieser Satzung durchzufüh-
renden Wahlen werden von einem Wahlleiter geleitet, den 
die jeweilige Versammlung bestimmt.

(2) Die Wahlzeit aller Führungsfunktionen der Feuerwehr beträgt 
fünf Jahre.
Sollte das 55. Lebensjahr bei der Wahl bereits vollendet sein, 
kann die Ernennung zunächst nur bis zum 60. Lebensjahr 
erfolgen. In diesem Zeitpunkt sind ein entsprechender An-
trag und eine ärztliche Untersuchung notwendig, soweit die 
komplette Wahlzeit ausgeübt werden soll. Mit Vollendendung 
des 60. Bzw. bei verlängerter Zugehörigkeit nach § 10 Abs. 
2 HBKG spätestens mit Vollendung des 65. Lebensjahr sind 
der Gemeindebrandinspektor und seine Stellvertreter durch 
den Gemeindevorstand in diesem Zeitpunkt unabhängig von 
der Wahlzeit zu verabschieden.

(3) Die Wahlberechtigten sind vom Zeitpunkt und Ort der Wahl 
mindestens zwei Wochen in der nach § 17 Abs. 3 bzw. 4 be-
stimmten Form zu verständigen. Hinsichtlich der Beschluss-
fähigkeit der Versammlung gilt § 17 Abs. 4 Satz 3 und 4 ent-
sprechend.

(4) Der Gemeindebrandinspektor, sein Erster und Zweiter Stell-
vertreter, die Wehrführer, die stellvertretenden Wehrführer 
und der Vertreter der Ehren- und Altersabteilung für den Feu-
erwehrausschuss werden einzeln nach Stimmenmehrheit 
gewählt; § 55 Abs. 5 HGO gilt entsprechend. Stimmhäufung 
und Stellvertretung sind nicht zulässig. Die Wahl der übrigen 
zu wählenden Mitglieder des Feuerwehrausschusses wird als 
Mehrheitswahl ohne das Recht der Stimmenhäufung durch-
geführt. Jeder Wahlberechtigte hat so viele Stimmen, wie 
sonstige Mitglieder des Feuerwehrausschusses zu wählen 
sind. In den Feuerwehrausschuss sind diejenigen gewählt, 
die die meisten Stimmen erhalten. Bei Stimmengleichheit 
entscheidet das Los.

(5) Gewählt wird schriftlich und geheim. Bei den Einzelwahlen 
(Abs. 4 Satz 1) kann durch Handzeichen gewählt werden, 
falls sich aus den Reihen der Wahlberechtigten kein Wider-
spruch erhebt.

(6) Über sämtliche Wahlen ist eine Niederschrift anzufertigen. § 
17 Abs. 6 S. 2 und 3 gilt entsprechend. Die Niederschrift über 
die Wahl des Gemeindebrandinspektors, seines Ersten und 
Zweiten Stellvertreters, der Wehrführer und der stellvertre-
tenden Wehrführer ist innerhalb einer Woche nach der Wahl 
dem Bürgermeister zur Vorlage an den Gemeindevorstand 
zu übergeben.

§ 20 FEUERWEHRVEREINIGUNGEN
Die Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehren können sich zu 
privatrechtlichen Vereinen oder Verbänden zusammenschließen. 
Die Gemeinde unterstützt Vereinigungen der Feuerwehrangehö-
rigen nach Maßgabe des Haushalts.

§ 21 INKRAFTTRETEN

(1) Diese Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der 

Gemeinde Greifenstein vom 02.05.2017 außer Kraft.

Ausfertigungsvermerk:
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem ergan-
genen Beschluss der Gemeindevertretung übereinstimmt und 
dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden Verfahrens-
vorschriften eingehalten wurden.
35753 Greifenstein, 08.12.2023

Gemeindevorstand der Gemeinde Greifenstein
gez.Marion Sander Bürgermeisterin

Haushaltssatzung 2024
Abwasserverband Mittlere Dill
Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusam-
menarbeit (KGG) in der Fassung der letzten Änderung vom 11. 
Dezember 2019 (GVBL.S.416) in Verbindung mit den §§ 94 ff. 
der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der 

§ 16 GEMEINDEJUGENDFEUERWEHRAUSSCHUSS

(1) Es wird ein Gemeindejugendfeuerwehrausschuss gebildet, 
der aus dem Gemeindejugendfeuerwehrwart, dessen Stell-
vertretern sowie den Jugendfeuerwehrwarten der Ortsteile 
besteht und die Aufgabe hat, die gemeindliche Jugendfeu-
erwehrarbeit zu koordinieren.

(2) Der Gemeindejugendfeuerwehrwart beruft die Sitzungen 
des Gemeindejugendfeuerwehrausschusses ein. Er hat den 
Gemeindejugendfeuerwehrausschuss einzuberufen, wenn 
dies von mehr als der Hälfte der Mitglieder des Ausschusses 
schriftlich unter Angabe von Gründen beantragt wird. Der 
Gemeindebrandinspektor und seine Stellvertreter haben das 
Recht, jederzeit an den Sitzungen teilzunehmen. Sitzungs-
termine sind ihnen rechtzeitig bekannt zu geben.

§ 17 GEMEINSAME JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

(1) Unter Vorsitz des Gemeindebrandinspektors findet jährlich 
eine gemeinsame Jahreshauptversammlung aller Freiwilligen 
Feuerwehren der Gemeinde Greifenstein statt. Bei dieser 
Versammlung hat der Gemeindebrandinspektor einen Bericht 
über das abgelaufene Jahr zu erstatten.

(2) Die gemeinsame Jahreshauptversammlung wird vom 
Gemeindebrandinspektor einberufen. Sie ist einzuberu-
fen, wenn dies mindestens ein Drittel der Mitglieder der 
Einsatzabteilung(en) schriftlich unter Angabe von Gründen 
verlangt. In diesem Fall ist sie innerhalb von zwei Wochen 
durchzuführen. Eine gemeinsame Jahreshauptversammlung 
ist unverzüglich einzuberufen, wenn dies der Gemeindevor-
stand unter Angabe der zur Verhandlung zu stellenden Ge-
genstände verlangt.

(3) Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung der gemeinsamen Jah-
reshauptversammlung sind den Feuerwehrangehörigen und 
dem Gemeindevorstand mindestens zwei Wochen vor der 
Versammlung bekannt zu geben. Die Bekanntgabe hat durch 
öffentliche Bekanntmachung in den „Greifensteiner Nachrich-
ten“ zu erfolgen. Zusätzlich wird auf die Versammlung per 
Aushang im Feuerwehrgerätehaus hingewiesen. Im Fall des 
Abs. 2 verkürzt sich die Frist auf eine Woche.

(4) Stimmberechtigt in der gemeinsamen Jahreshauptversamm-
lung sind die Angehörigen der Einsatzabteilung und - mit 
Ausnahme der Wahl des Gemeindebrandinspektors, seines 
Ersten und Zweiten Stellvertreters - die Angehörigen der 
Ehren- und Altersabteilung. § 15 Abs. 3 bleibt unberührt. 
Die Versammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens ein 
Drittel der Mitglieder der Einsatzabteilung anwesend ist. Bei 
Beschlussunfähigkeit ist eine zweite Versammlung nach Ab-
lauf von zwei Wochen, spätestens aber innerhalb von vier 
Wochen einzuberufen, die ohne Rücksicht auf die Zahl der 
anwesenden Angehörigen der Einsatzabteilung beschluss-
fähig ist.

(5) Beschlüsse der gemeinsamen Jahreshauptversammlung 
werden mit einfacher Stimmen Mehrheit gefasst. Die ge-
meinsame Jahreshauptversammlung beschließt auf entspre-
chenden Antrag im Einzelfall darüber, ob eine Abstimmung 
geheim erfolgen soll.

(6) Über die gemeinsame Jahreshauptversammlung ist eine Nie-
derschrift anzufertigen. Ein Schriftführer wird zu Beginn der 
Versammlung benannt. Dieser hat die Niederschrift zu erstel-
len und zusammen mit dem Vorsitzenden zu unterzeichnen.

§ 18 JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

(1) Unter dem Vorsitz des Wehrführers findet jährlich eine (ge-
trennte) Jahreshauptversammlung der Ortsteilfeuerwehren 
der Freiwilligen Feuerwehr Greifenstein statt.

(2) Die (getrennte) Jahreshauptversammlung wird vom Wehr-
führer einberufen. Er hat einen Bericht über das abgelaufene 
Jahr zu erstatten.

(3) Eine (getrennte) Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr ist einzuberufen, wenn dies mindestens ein Drittel 
der Mitglieder der Einsatzabteilung schriftlich unter Angaben 
von Gründen verlangt. In diesem Fall ist sie innerhalb von 
zwei Wochen durchzuführen. Eine (getrennte) Jahreshaupt-
versammlung ist unverzüglich einzuberufen, wenn dies der 
Gemeindevorstand unter Angabe der zur Verhandlung zu 
stellenden Gegenstände verlangt.
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Greifenstein-Nenderoth 1,02 € / m²
Grundstücksfläche und Geschossfläche

Herborn-Seelbach 4,13 € / m² Geschossfläche
Herborn-Guntersdorf 1,51 € / m² Geschossfläche

§ 6
Die Umlagesätze für Investitionen gemäß § 20 Verbandssatzung 
betragen:

Im Teilhaushalt 701 (Geschäftsstelle)

für die Stadt Herborn 72,08 %
für die Gemeinde Sinn 22,71 %
für die Gemeinde Greifenstein 5,21 %
(inkl. Klinik Waldhof)

Im Teilhaushalt 702 (Einrichtungsgebiet Sinn-Edingen)

für die Stadt Herborn 71,21 %
für die Gemeinde Sinn 26,48 %
für die Gemeinde Greifenstein 2,31 %
(inkl. Klinik Waldhof)

Im Teilhaushalt 703 (Einrichtungsgebiet Greifenstein-Nen-
deroth)

für die Gemeinde Greifenstein 100,00 %

Im Teilhaushalt 704 (Einrichtungsgebiet Herborn-Seelbach)

für die Stadt Herborn 100,00 %

Im Teilhaushalt 705 (Einrichtungsgebiet Herborn-Gunters-
dorf)

für die Stadt Herborn 100,00 %

§ 7
Ein Haushaltssicherungskonzept wurde nicht beschlossen.

§ 8
Es gilt der von der Verbandsversammlung als Teil des Haushalts-
plans beschlossene Stellenplan.

§ 9
Als erheblich im Sinne des § 100 (1) Satz 3 HGO gelten Beträge, 
die im Einzelfall 10 v. H. des betreffenden Budgets, bei über-
planmäßigen Ausgaben mindestens den Betrag von 100.000 € 
und bei außerplanmäßigen Ausgaben den Betrag von 50.000 € 
überschreiten.
Investitionen von erheblicher finanzieller Bedeutung gemäß § 
12 Abs. 1 GemHVO sind im Verhältnis zum Gesamtvolumen des 
Haushaltsplans Investitionen mit einem Planansatz ab 300.000 €.
Ein erheblicher Fehlbetrag im Ergebnishaushalt nach § 98 Abs. 2 
Nr. 1 HGO liegt bei einem Fehlbetrag von mehr als 300.000 € vor.
Ein erheblicher Fehlbetrag im Finanzhaushalt nach § 98 Abs. 2 
Nr. 2 HGO liegt bei einem Fehlbetrag von mehr als 300.000 € vor.

§ 10
Der Verbandsvorstand wird ermächtigt, für die in § 2 der Haus-
haltssatzung vorgesehenen Kredite zur Finanzierung von In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen und in § 4 
der Haushaltssatzung vorgesehene Liquiditätskredite Angebote 
einzuholen und entsprechende Kreditverträge abzuschließen. 
Der Verbandsversammlung ist in der nächsten Sitzung über die 
Kreditaufnahme zu berichten.
Sinn-Edingen, 7. Dezember 2023

Abwasserverband Mittlere Dill
gez.

Katja Gronau
Verbandsvorsitzende

Öffentliche Bekanntmachung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 
wird hiermit gemäß § 97 HGO öffentlich bekannt gemacht. Die 
Haushaltssatzung enthält in § 2 „Gesamtbetrag der Kredite“ so-
wie in § 4 „Aufnahme von Liquiditätskrediten“ genehmigungs-
pflichtige Bestandteile. Der Haushaltsplan kann in der Zeit vom 2. 
Januar 2024 bis einschließlich 10. Januar 2024 nach vorheriger 
Terminabsprache in der Geschäftsstelle des Abwasserverbandes 
Mittlere Dill, 35764 Sinn-Edingen, In den Wassern 1, eingesehen 
werden.
Sinn-Edingen, 12. Dezember 2023

Abwasserverband Mittlere Dill
gez.

Katja Gronau
Verbandsvorsitzende

Bekanntmachung vom 07. März 2005 (GVBl. S. 142), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Februar 2023 
(GVBl. S. 90) hat die Verbandsversammlung am 7. Dezember 
2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird

im Ergebnishaushalt
im ordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 6.765.900 €
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf - 6.873.300 €
mit einem Saldo von - 107.400 €
im außerordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 23.100 €
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf - 5.500 €
mit einem Saldo von 17.600 €
mit einem Fehlbetrag von - 89.800 €
im Finanzhaushalt
mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Aus-
zahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
auf

835.750 €

und dem Gesamtbetrag der
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 745.165 €
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf - 4.319.000 €
mit einem Saldo von - 3.573.835 €
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 2.000.000 €
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf - 452.800 €
mit einem Saldo von 1.547.200 €
mit einem Finanzmittelfehlbetrag von - 1.190.885 €
festgesetzt.
Der Ergebnishaushalt weist einen Fehlbetrag in Höhe von 89.800 
€ aus. Entsprechend § 24 Gemeindehaushaltsverordnung (Gem-
HVO) erfolgt der Ausgleich durch kumulierte Überschüsse aus 
den Vorjahren.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 
2024 zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen erforderlich ist, wird auf 2.000.000 € festge-
setzt.

§ 3
Im Haushaltsjahr 2024 werden keine Verpflichtungsermächti-
gungen festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die im Haushaltsjahr 
2024 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch ge-
nommen werden dürfen, wird auf 1.000.000 € festgesetzt.

§ 5
In allen vier Einrichtungsgebieten wird eine gesplittete Abwasser-
gebühr erhoben. Diese Gebühr setzt sich wie folgt zusammen:

Sinn-Edingen 2,42 € / m³ Frischwasser
Sinn-Edingen 0,61 € / m² gebührenpflichtige Fläche
Greifenstein-Nenderoth 5,30 € / m³ Frischwasser
Greifenstein-Nenderoth 0,75 € / m² gebührenpflichtige Fläche
Herborn-Seelbach 3,34 € / m³ Frischwasser
Herborn-Seelbach 0,81 € / m² gebührenpflichtige Fläche
Herborn-Guntersdorf 3,97 € / m³ Frischwasser
Herborn-Guntersdorf 0,72 € / m² gebührenpflichtige Fläche
Die Abwasserbeiträge für das Verschaffen einer erstmaligen 
Anschlussmöglichkeit an eine Sammelleitung betragen für die 
Einrichtungsgebiete:

Sinn-Edingen 4,65 € / m²
Grundstücksfläche und Geschossfläche

Greifenstein-Nenderoth 3,78 € / m²
Grundstücksfläche und Geschossfläche

Herborn-Seelbach 3,58 € / m²
Grundstücksfläche und Geschossfläche

Herborn-Guntersdorf 3,53 € / m²
Grundstücksfläche und Geschossfläche

Die Abwasserbeiträge für das Verschaffen einer erstmaligen An-
schlussmöglichkeit an die öffentliche Behandlungsanlage betra-
gen für die Einrichtungsgebiete:

Sinn-Edingen 1,47 € / m² Geschossfläche
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Aufsichtsbehördliche Genehmigung
Der Landrat des Lahn-Dill-Kreises als Behörde der Landesver-
waltung
Mit Schreiben vom 12. Dezember 2023, Zeichen: 15.1.-VA-232.1 
(KGG) teilte die Kommunal- und Finanzaufsicht des Lahn-Dill-
Kreises, 35573 Wetzlar, folgendes mit:
Gemäß § 18 Abs. 1 des Gesetzes über kommunale Gemein-
schaftsarbeit (KGG) i. V. m. den §§ 103 u. 105 der Hessischen 
Gemeindeordnung (HGO), erteile ich dem Verbandsvorstand des 
Zweckverbandes „Abwasserverband Mittlere Dill“ die

aufsichtsbehördliche Genehmigung 2024

a. der Aufnahme von Krediten für Investitionen und Investiti-
onsförderungsmaßnahmen nach § 2 der HH-Satzung gemäß 
§ 103 HGO bis zu einem Gesamtbetrag von 2.000.000 € (i. 
W.: Zwei Millionen Euro)

b. des Höchstbetrages der Liquiditätskredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen nach § 4 der HH-Satzung gemäß 
§ 105 HGO bis zu einem Höchstbetrag von 1.000.000 € (i. 
W.: eine Million Euro)

unter folgenden Auflagen:

1. Ein Zeit- und Arbeitsplan zur weiteren Aufarbeitung des Prü-
fungsrückstands bei den Jahresabschlüssen ist bis zum 31. 
Januar 2024 vorzulegen.

2. Die ABG incl. Begleitverfügung sind der Verbandsversamm-
lung analog § 50 Abs.3 HGO in geeigneter Form bekannt zu 
machen. Den Nachweis der öffentlichen Bekanntmachung 
bitte ich bis zum 15. Januar 2024 zu übersenden.

3. An dem Berichtswesen i.S.v. § 28 GemHVO möchte ich 
teilhaben und bitte um Übersendung der Berichte innerhalb 
von vier Wochen nach dem jeweiligen Stichtag.

Im Auftrag
gez. Jochem, Verwaltungsoberrat

Aus dem Rathaus wird berichtet

  Mitarbeiter/in Funktion Dw. E-Mail-Adressen

  Sander, Marion   Bürgermeisterin 12  marion.sander@greifenstein.de

  Rudolph, Kerstin   Fachbereichsleiterin, Haushaltsplanung, Jahresabschluss 25  kerstin.rudolph@greifenstein.de

  Volkwein, Nicole   Vorzimmer, Bürgermeisterin 13  nicole.volkwein@greifenstein.de

  Schaller, Gabi   Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Vereine 24  gabi.schaller@greifenstein.de

  Schmidt, Heike   Personalwesen, Beiträge 17  heike.schmidt@greifenstein.de

  Guckelsberger, Ramona   Steuern & Gebühren 18  ramona.guckelsberger@greifenstein.de

  Göbel, Christiane   Finanzen, Bürgerbus 15  christiane.goebel@greifenstein.de

  Werdnik, Pia   Kassenleitung 14  pia.werdnik@greifenstein.de

  Junker, Michael   Revierförster 22  michael.junker@greifenstein.de

  Eckerth, Diana   Ordnungsamt, Gewerbe, Standesamt 35  diana.eckerth@greifenstein.de

  Junker, Julia   Melde- und Passamt 34  julia.junker@greifenstein.de

  Schwahn, Birgit   Melde- und Passamt 33  birgit.schwahn@greifenstein.de

  Weil, Justine   Melde- und Passamt, Soziale Angelegenheiten, Kinderbetreuung 30  justine.weil@greifenstein.de

  Blecker, Benjamin   Brandschutz 32  benjamin.blecker@greifenstein.de

  Kumlehn-Berndt, Yvonne   Fachbereichsleiterin, Tiefbau 20  yvonne.kumlehn@greifenstein.de

  Löber, Andrea   Tiefbau 23  andrea.loeber@greifenstein.de

  Dolinski, Jens   Bauverwaltung, Bauordnung, Dorfentwicklung 10  jens.dolinski@greifenstein.de

  Jung, Tamara   Friedhöfe, Allg. Bauverwaltung, Sekretariat 21  tamara.jung@greifenstein.de

  Celik, Ebru   Gebäudemanagement, Gemeinschaftseinrichtungen, Liegenschaften 26  ebru.celik@greifenstein.de

  Schöndorf, Frank   Gebäudemanagement, Hochbau 16  frank.schoendorf@greifenstein.de

  Machen Sie bitte von der Möglichkeit der Durchwahl (Dw.) Gebrauch. 

TELEFONVERZEICHNIS DER GEMEINDEVERWALTUNG GREIFENSTEIN

Hauptanschluss - Zentrale:   02779 / 91 24 -0

Zentrale E-Mail-Adresse:      mail@greifenstein.de

Telefax:                                  02779 / 91 24 -40

  Bürgermeisterin

  Fachbereich 3 - Bauen, Umwelt und Gemeindeentwicklung

  Fachbereich 2 - Bürgerservice und Soziale Leistungen

  Fachbereich 1 - Zentrale Dienste und Finanzen
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Zuschüssen vom Land Hessen, Bund und der EU umgesetzt. 
Diese Unterstützung wir immer essentieller, da kleine Kommunen 
immer weniger notwendige Maßnahmen aus eigener finanzieller 
Kraft leisten können.
Im Jahr 2023 haben wir für den Lückenschluss des Ulmtalradwe-
ges zwischen Allendorf und Biskirchen einen Zuschuss in Höhe 
von 177.929 € erhalten.
Der Breitbandausbau im Zuge der Erschließungsmaßnahme „Auf 
der Bitz“ in Odersberg wurde mit einem Betrag von 100.968 € 
gefördert.
Der Abriss des Wohnhauses im Ortsteil Ulm in der Holzhäuser 
Str. wurde durch die Dorfentwicklung mit 45.585 € bezuschusst.
Für den Container für die Waldgruppe der Kita Beilstein, welcher 
durch die Gemeinde Greifenstein beschafft, aufgestellt und her-
gerichtet wurde, erhielt die Gemeinde ebenfalls eine Zuwendung 
aus Mitteln der Dorferneuerung von 32.321 €.
Für das DGH Rodenberg erfolgte ein Mittelabruf von 213.342 € 
zur Finanzierung der Auszahlungen.
In Summe sind dies rd. 570.000 €, die die Gemeinde aus den 
Fördertöpfen des Landes, des Bundes und der EU im Jahr 2023 
einnehmen konnte und für Radwegebau, Breitbandausbau, Ver-
kehrsführung in Ortsdurchfahrten, Kinderbetreuung und Gemein-
schaftseinrichtungen sinnvoll für die Bürger und Bürgerinnen der 
Gemeinde Greifenstein einsetzen konnte.
Derzeit werden noch Mittel aus dem Fördertopf Hessenkasse 
abgerufen, hier werden die Kosten mit einer Förderquote von 90 
% gefördert, so dass die Gemeinde nur einen Anteil von 10 % fi-
nanzieren muss. Beschafft wurden im letzten und in diesem Jahr 
für den Forst ein neuer Waldarbeiterschutzwagen, ein Fahrzeug 
und eine Forstraupe. Der Bauhof erhielt einen angemessenen 
Fahrzeugbestand und Arbeitsgeräte. Im Rathaus und Dorfge-
meinschaftshaus Beilstein wurde die alte Ölheizung gegen eine 
neue Pelletheizung ausgetauscht. Die Außentreppe des DGH 
Odersberg wurde instandgesetzt, Die Dächer der Friedhofshal-
len in Odersberg und Beilstein wurden saniert. Für diese Maß-
nahmen wird die Gemeinde zusätzlich wahrscheinlich Anfang 
des nächsten Jahres eine Zuwendung in Höhe von 550.000 € 
erhalten.
Das DGH Rodenberg ist fast fertig. Der Außenputz fehlt natürlich 
noch, der wird erst mit besseren Wetterverhältnissen aufgebracht 
und die Inneneinrichtung muss noch beschafft werden. Im nächs-
ten Jahr steht die Gestaltung der Außenanlage an, so dass Grei-
fenstein eine schönes DGH für kleinere Veranstaltungen wie z. B. 
Familienfeiern gewinnt, welches bestimmt von den Greifensteiner 
Bürgerinnen und Bürgern oft genutzt wird.
Ich bin stolz auf uns alle. Trotz schwierigster Bedingungen: Wir 
haben gemeinsam viel geschafft!
Einiges muss auch fortgeführt, noch beendet und neu gestartet 
werden.
Von den erledigten Maßnahmen möchte ich am Ende des Jah-
res noch einen Ausblick in das kommende Jahr bzw. die nahe 
Zukunft wagen.
Wenn ich an die auf uns zukommenden Aufgaben denke, denke 
ich auch an die Auswirkungen der nationalen und internationalen 
Krisen. Wie wird sich das auf unsere Planungen, Wünsche und 
Pflichtaufgaben auswirken?
Im Jahr 2024 müssen wir uns in diesem Sinne sorgfältig mit der 
besonderen Situation in Greifenstein auseinandersetzen. Stra-
ßennetz, Wasserleitungen, Kanäle, marode Gebäude. Bei allem 
werden wir getrieben von Gesetzen und Auflagen.
Berichtet habe ich von Maßnahmen die mit einem großen Anteil 
an Fördergeldern finanziert werden, jedoch gibt es auch Maß-
nahmen die nicht mit Fördergeldern abgewickelt werden können. 
Sondern von unseren Bürgerinnen und Bürgern nach gesetzli-
chen Vorgaben gezahlt werden müssen. So zum Beispiel die vor 
kurzem abgerechneten Erschließungsstraßen „Friedolinsheck“ 
in Arborn und „Vorm Endstor“ in Nenderoth, bzw. die kürzlich 
fertiggestellten Erschließungsstraßen „Auf der Bitz“ in Oders-
berg, „Im Hainseifen“ in Rodenroth und „Zum Runddielchen“ in 
Allendorf, für die die Anwohner im Rahmen der Ersterschließung 
aufkommen müssen.
Zum anderen die häufigen Reparaturen am Wasser- und Abwas-
serleitungsnetz oder an den Straßen. Sämtliche Reparaturen 
werden über Gebühren refinanziert. Nun haben wir mittlerweile 
ein Wasser- und Abwasserleitungsnetz, das in die Jahre ge-
kommen ist. Die Daten in der Anlagenbuchhaltung gehen zu-
rück auf die 1970er Jahre, somit sind die Leitungen mindestens 
50 Jahre alt. Das dieses Leitungsnetz marode ist, wenn in der 
Vergangenheit an Reparaturen gespart wurde, kann man sich 
gut vorstellen. Besonders dann, wenn man die Bilder aus der 

Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung
Die Gemeindeverwaltung bleibt vom 27.12. bis 29.12.2023 ge-
schlossen.
In Notfällen ist das Standesamt sowie das gemeindliche Bauamt 
an diesen Tagen in der Zeit von 09:00 bis 10:00 Uhr unter
Telefon 0177 2006227 (Standesamt)
und 0177 2007419 (Bauamt) zu erreichen.

Bericht der Bürgermeisterin 
anlässlich der Sitzung der 
Gemeindevertretung am 07.12.2023

Sehr geehrte Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter,
sehr geehrte Gäste, Vertreter/in von der Presse,
ich begrüße Sie heute recht herzlich im Dorfgemeinschaftshaus 
Beilstein.
Im Bereich Brand- und Katastrophenschutz werden jetzt alle 
analogen Sirenen auf digitale Sirenen umgestellt, insgesamt 
13 Stück. Das Projekt wurde bereits im Jahr 2021 hessenweit 
gestartet mit der Meldung der Anzahl der benötigten Sende- und 
Empfangsgeräte. Die Geräte wurden im September 2023 an die 
Gemeinde Greifenstein geliefert und werden von der Firma, wel-
che auch die gemeindlichen Sirenen wartet, umgebaut. Diese 
Umrüstung kostet insgesamt 27.500 €. In Rodenberg kann man 
sich ansehen wie diese Art der Sirenen aussieht inkl. Mast.
Wir werden der Bürgerstiftung Waldhof beitreten mit einem 
Betrag von 15.000 €, um von Seiten der Gemeinde zur Unter-
stützung der heimischen Ärzte, die die medizinische Versorgung 
der Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde Greifenstein für die 
Zukunft sichern möchten, beizutragen. Wir können froh und stolz 
sein, dass das Areal Waldhof erhalten bleibt und der medizini-
schen Versorgung dienen soll.
In diesem Jahr wurden wieder viele Projekte umgesetzt. Die 
Projekte in Greifenstein werden hauptsächlich mit finanziellen 
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TV Befahrung sieht. Wenn nun nach 50 Jahren die Reparaturen 
mit Kanalbefahrungen und Sanierungskonzepten anlaufen, dann 
steigt zwangsläufig die Gebühr. Darum ist es umso wichtiger, 
dass im nächsten Jahr, wenn auch die Kanalbefahrungen für 
die Ortsteile Allendorf und Beilstein abgeschlossen sind, die Ge-
meinde Greifenstein an einem sinnvollen Sanierungskonzept für 
Wasserleitungen, Abwasserleitungen und Straßen arbeiten, um 
die Gebührenlast für die Greifensteiner Bürgerinnen und Bürger 
erträglich zu halten.
Zudem werden weiterhin die gemeindlichen Gebäude auf den 
Prüfstand gestellt, der Instandhaltungsstau muss beziffert wer-
den. Mit welcher Idee kann sich die Gemeinde Greifenstein diese 
überhaupt leisten? Welche Nutzung haben die Gebäude oder 
werden sie in Zukunft haben? Beginnen werden wir im nächsten 
Jahr mit der Ulmtalhalle.
Die Sozialraumanalyse, die zurzeit in Arbeit ist, hat schon jetzt 
gezeigt, dass wir im Bereich Jugend und Senioren aktiv werden 
müssen, auch daran muss weitergearbeitet werden.
Das nächste Thema ist die Wärmeplanung. Auch hier müssen 
wir aus eigenem Interesse einen Fahrplan entwickeln.
Und dies alles mit Aussichten auf unausgeglichene Haushalte, 
Rückgang der Förderkulissen, Fachkräftemangel.
Wir haben zwar derzeit noch Polster mit denen wir unseren Haus-
halt ausgleichen können. Da dieses Polster endlich ist, müssen 
wir uns überlegen wie wir die Gemeinde lebensfähig halten ohne 
unsere Bürgerinnen und Bürger noch mehr zu belasten.
Dies sind alles unangenehme Themen, tragen nicht zu einem 
entspannten Arbeiten bei, müssen aber genau jetzt besprochen 
werden, damit die Gemeinde nicht in eine Schieflage gerät. Denn 
spätestens ab einer Haushaltssicherung ist die Gemeinde ge-
zwungen ihre freiwilligen Leistungen wie DGHs, Schwimmbä-
der, Tourismus, Vereinsförderung auf den Prüfstand zu stellen. 
Wenn wir, Sie als Mitglieder der Gemeindevertretung und des 
Gemeindevorstandes, in der Selbstverwaltung bleiben wollen, 
dann müssen wir uns jetzt zusammensetzen und die Gemeinde 

gestalten, nach unseren Vorstellungen und dem Rahmen, der 
uns leider sehr von außen gesetzt wird.
Es ist uns bisher gut gelungen und ich bin optimistisch, wir wer-
den es auch weiter schaffen.
Mit der Aussicht auf viel Arbeit, sachliche und konstruktive Ge-
spräche, freue ich mich auf das nächste Jahr und möchte mich an 
dieser Stelle für die gute, zielorientierte und verbindliche Zusam-
menarbeit im vergangenen Jahr bei Ihnen liebe Gemeindever-
treterinnen und Gemeindevertreter und bei meinen Kolleginnen 
und Kollegen im Gemeindevorstand bedanken.
Ich wünsche Ihnen allen bereits an dieser Stelle ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 
2024.

Jugendfeuerwehren 
Gemeinde 
Greifenstein

Die Einsammlung der Weihnachtsbäume durch die Jugendfeu-
erwehren findet an dem unten genannten Termin statt.
Bitte deponieren Sie den Baum, gut sichtbar, an der Straße.
Gegen eine freiwillige Spende wird der Baum direkt bei Ihnen 
zu Hause abgeholt.
Am 13.01.2024 findet das Einsammeln der Weihnachtsbäume 
in Allendorf, Ulm, Holzhausen, Beilstein, Rodenberg, Oders-
berg und Arborn statt.

Mitteilung des Abwasserverbandes 
Mittlere Dill

In dem Zeitraum Mittwoch, 27. Dezember 2023 bis einschließlich 
Freitag, 29. Dezember 2023, ist die Geschäftsstelle des Abwas-
serverbandes Mittlere Dill in Sinn-Edingen, In den Wassern 1, 
geschlossen.

Bereitschaftsdienste
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung.

Herborner Straße 38, OT Beilstein
Montag bis Freitag  8.30 - 12.00 Uhr
Montag und Dienstag 13.30 - 15.30 Uhr
Donnerstag  13.30 - 17.30 Uhr
DIe Gemeindeverwaltung ist unter  Tel.: 02779 9124-0
Fax: 02779 91 24 -40 sowie E-Mail: mail@greifenstein.de, zu 
erreichen.
Die Finanzabteilung sowie die Kasse sind nur nach vorheriger 
Terminabsprache erreichbar.
Vereinbaren Sie auch gerne mit den anderen Abteilungen einen 
Termin. Nutzen Sie dafür die Durchwahl oder E-Mail-Adressen 
unserer Mitarbeiter (siehe Telefonverzeichnis).
So können unnötige Wartezeiten und ein hohes Besucherauf-
kommen vermieden werden.
Vielen Dank.

Wichtige Rufnummern und Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst  112
Polizei  110
Gemeindeverwaltung  02779 9124-0

Nach Dienstschluss:
Bürgermeisterin Marion Sander  0151 62876510
Notdienst Bauhof: 01578/6895711
Notdienst Trinkwasserversorgung: 0151/42053276
Klinikum Wetzlar-Braunfels - Standort Wetzlar  06441 791
- Standort Braunfels  06442 302-0
Krankenhaus Ehringshausen  06443 8280
Kreiskrankenhaus Weilburg  06471 313-0
Hebammen Weilburg -
24 Stunden erreichbar  06471 918881
Entstörungsdienst Strom:
EAM Netz GmbH  0800 3410134
*kostenfreie Rufnummer

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an Wochenenden, Feiertagen sowie an Werkta-
gen von 18.00 bis 07.00 Uhr für alle Ortsteile der 
Gemeinde Greifenstein.

Ärztliche Dispositionszentrale Hessen
Ärztlicher Notdienst Dillenburg
Dill-Kliniken, Rotebergstraße Telefon 116 117

Zahnärztliche Notdienstzentrale
 Tel.: 01805 607011

Apothekendienst

An Wochentagen außerhalb der normalen Geschäftszeiten kann 
ebenfalls der Notdienst in Anspruch genommen werden.
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Apothekendienst Info
Unsere Gemeinde gehört zum Apotheken-Notdienstkreis 21. 
Den Notdienst der entsprechenden Apotheken haben wir hierwö-
chentlich für Sie aufgelistet. Apotheken aus anderen - an unsere 
Gemeinde angrenzenden - Notdienstkreisen, die möglicherweise 
aber näher an Ihrem Ortsteil liegen, können Sie sich auf www.
apotheken.de anzeigen lassen.
Sie haben außerdem die Möglichkeit, sich beim Apothekenfinder 
unter der Telefonnummer 0800/00 22 833 die notdiensthaben-
den Apotheken in der Nähe ansagen zu lassen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
für Groß- und Kleintiere
zu erfragen bei Ihrem Haustierarzt.

Forstdienstbereitschaft
Notfall-Nummer  0151 10860734

Ortsgerichte
Greifenstein I
zuständig für den Ortsteil Allendorf
Vorsteher:
Thomann Pietsch
Allendorf, Haversbach 5  Tel.: 06478/1333
 0176/43231042
Stellvertr.:
Maik Peter,
Allendorf, Dammweg 18 Tel.: 06478 4734913

Greifenstein II
zuständig für die Ortsteile Holzhausen und Ulm
Vorsteher:
Andreas Schwontkowski
Holzhausen, Katzenfurter Str. 11  Tel.: 0178 3955517
Stellvertr.:
Otto Schäfer,
Ulm, Am Hang 6 Tel.: 06478 2288

Greifenstein III
zuständig für die Ortsteile Beilstein, Greifenstein, Rodenberg und 
Rodenroth

Vorsteher:
Martin Koob, Beilstein, Friedhofstraße 16 Tel.: 02779 1402
Stellvertr.:
Matthias Gimbel, Rodenberg,
Hohler Weg 13 Tel.: 0151 25337300

Greifenstein IV
zuständig für die Ortsteile Arborn, Nenderoth und Odersberg
Vorsteher:
Manfred Tropp, Arborn, Schlagwiese 6  Tel.: 06477 1266
Beglaubigungen im Ortsgerichtsbezirk Greifenstein IV können 
auch für den Ortsteil Nenderoth von
Herrn Mark Schmidt- Conrad
Kastanienweg 5  Tel.: 06477 1270
und für den Ortsteil Odersberg von
Herrn Mario Becker,
In der Hofeck 4  Tel.: 06477911731
vorgenommen werden.

Schiedsamt
Schiedsamtsbezirk Greifenstein I
(zuständig für die Ortsteile Allendorf, Greifenstein, Holzhausen 
und Ulm)
Henriette Schwarzer,
Auf Jakobsgarten 3a,
35753 Greifenstein-Holzhausen  Tel.: 06478/2768865

Schiedsamtsbezirk Greifenstein II
(zuständig für die Ortsteile Arborn, Beilstein, Nenderoth, Oders-
berg, Rodenberg und Rodenroth)
Julia Held,
Zur Friedolinsheck 2,
35753 Greifenstein-Arborn Tel.: 0178-4135078

Pflegedienst Mobil
Heike Lang
exam. Krankenschwester, Tel. 06477 1426

23.12. bis 26.12.2023
Jaqueline Dagne + Mara Anschütz Telefon: 0171-4626385
30.12. + 31.12.2023 + 01.01.2024
Julia Zuber Telefon: 0171-4626385
06.01. + 07.01.2024
Mara Anschütz Telefon: 0171-4626385

-Anzeige-

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinde 
Beilstein-Rodenroth

Gemeindeveranstaltungen in der Woche vom 
23.12.2023 - 06.01.2024:

Sonntag, 24. Dezember 2023 (Heiligabend)
15.30 Uhr Christvesper in der ev. Kirche in Rodenroth

(mit Hanno Herzler)
17.00 Uhr Christvesper in der ev. Schlosskirche in Beilstein

(mit Hanno Herzler)
23.00 Uhr Christmette in der ev. Schlosskirche in Beilstein 

unter Mitwirkung des Beilsteiner Posaunenchors 
(mit Pfarrer Jäkel)

Montag, 25. Dezember 2023 (1. Weihnachtsfeiertag)
09.30 Uhr Weihnachts-Gottesdienst

in der ev. Schlosskirche in Beilstein
10.45 Uhr Weihnachts-Gottesdienst

in der ev. Kirche in Rodenroth
Am Dienstag, dem 26. Dezember (2. Weihnachtsfeiertag) 
findet kein Gottesdienst statt!
Sonntag, 31. Dezember 2023 (Silvester)
15.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl

in der ev. Kirche in Rodenroth
17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl

in der ev. Schlosskirche in Beilstein

Donnerstag, 4. Januar 2024
09.30 Uhr Treffen der „Windelflitzer“

im Martin-Luther-Haus in Beilstein
Freitag, 5. Januar 2024
19.30 Uhr „Kreativ-Gruppe“ im Martin-Luther-Haus in Beil-

stein

Kontakt:
Ev. Pfarramt Beilstein, c/o Pfarrer Ralf Peter Jäkel,
Herrenpferchstraße 9, 35753 Greifenstein-Beilstein,
Tel.: 02779/331, Mail: ev-kirche-beilstein@t-online.de
Website: https://kirche-beilstein-rodenroth.ekhn.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Greifenstein-Edingen

Ich wage den Blick zurück, mein Gott,
in das Vergangene eintauchen, es ansehen,
dankbar sein, mich noch einmal freuen, eine Träne weinen,
vermissen und dem Glück nachgehen.
Menschen erinnern und Geschichten,
Momente und kleine Ewigkeiten.
Ich tauche wieder auf und lasse zurück, was war,
lasse es bei dir. Ich halte das Gute fest und gehe weiter mit dir.

Sonntag, 24.12.2023
16:00 Uhr Festgottesdienst zum Heiligen Abend

in der Schlosskirche Greifenstein mit Lothar 
Lippert
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Hinweis:
Die Gottesdienste finden im unregelmäßigen Wechsel in Präsens 
und im digitalen Format statt. Digitale Gottesdienste können sie 
bei YouTube unter Kirchengemeinde Nenderoth anschauen.
Wer Gottesdienste mitgestalten möchte, ist dazu herzlich ein-
geladen!

Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal
„Euch ist heute der Heiland geboren!“
Diese Botschaft, die der Engeln den Hirten verkündigte,
lässt uns jedes Jahr Weihnachten feiern
- auch in diesem Jahr!
Wir laden ganz herzlich zu den Gottesdiensten an Heilig-
abend, dem 2. Weihnachtsfeiertag, Silvester und zu Beginn 
des neuen Jahres ein:

Heiligabend, 24.12.2023:
15.00 Uhr Familiengottesdienst in der Kirche in Ulm
16.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Holzhausen
18.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Allendorf
2.Weihnachtsfeiertag, 26.12.2023:
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

in der Kirche in Holzhausen
Silvester, 31.12.2023:
17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss

in der Kirche in Allendorf

Erste Gottesdienste im neuen Jahr:
07.01.2024:
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche in Al-

lendorf
14.01.2024:
11.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Holzhausen

Bitte um den Frieden!
Für viele Menschen auf dieser Welt wird es kein friedliches Weih-
nachtsfest geben. Die Friedlosigkeit auf dieser Welt lässt auch 
uns nicht unbelastet Weihnachten feiern. Unserer Bitte um den 
Frieden geben wir mit unserem Friedensläuten ein hörbares Zei-
chen. Wenn mittwochs um 12 Uhr die Glocken läuten, laden wir 
ein, an die Menschen zu denken, die unter kriegerischen Ausei-
nandersetzungen überall auf der Welt leiden und schließen sie 
in unser Gebet ein

Mittwoch, 20.12.2023:
12.00 Uhr Friedensläuten
Mittwoch, 27.12.2023:
12.00 Uhr Friedensläuten
Mittwoch, 03.01.2024:
12.00 Uhr Friedensläuten

„Gib Frieden. Herr, gib Frieden!“

Kontakte:
Pfarrerin Cornelia Heynen-Rust  Tel.: 06473/3652
Mail: cornelia.heynen@ekir.de
Gemeindebüro:
Unser Gemeindebüro ist zwischen den Jahren und in der ersten 
Woche des neuen Jahres nicht besetzt.
Bitte wenden Sie sich mit Ihren Anliegen direkt bei
Pfarrerin Heynen-Rust (Telefon siehe oben)!
Mail: ulmtal@ekir.de
Küsterinnen:
Annegret Burkert, Ulm  Tel.: 681
Susanne Schmidt, Holzhausen  Tel.: 2674
Jutta Leitner, Allendorf  Tel.: 1276
Mitarbeit für den Bereich Kinder und Familie:
Eva Meis  Tel.: 0170/5216748
Mitarbeit für den Bereich Jugend:
Katrin Gras

Ihre
Evangelische Kirchengemeinde Ulmtal

Evangelische Kirchengemeinde 
Driedorf-Rodenberg

Wochenspruch
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich:
Freuet euch! Der Herr ist nahe!

Philipper 4,4.5b

Dienstag, 26.12.2023
11:00 Uhr Gemeinsamer Weihnachtsgottesdienst mit Abend-

mahl in der Schlosskirche Greifenstein mit Pas-
torin Kerstin Offermann

Sonntag, 31.12.2023
17:00 Uhr Silvestergottesdienst

in der Schlosskirche Greifenstein
mit Pfarrer i.R. Aurel Everling

Sonntag, 07.01.2024
11:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst für Greifenstein und 

Edingen
in Edingen mit Pastorin Birgit Meier

Die Gottesdienste und Predigten liegen im Anschluss als Audio 
auf unserer Webseite zum Hören bereit.

Ansprechpartner in der Gemeinde:
Ev. Pfarramt:
Pfarrer Dr. Armin Kistenbrügge  06449/802
Gemeindepädagoge:
Christoph Buskies  06449/921457
Kirchmeisterin:
Carola Reese  06449/6713
Ansprechpartnerin für das Sterbeläuten und für Vermietungen 
des Gemeindehauses und der Schlosskirche für Trauungen: 
Kirchmeisterin Carola Reese (s.o.)

Evangelische Kirchengemeinde 
Nenderoth

-Arborn, Nenderoth, Odersberg, Mengerskirchen 
und Winkels-

Kontakte
Pfarrer Reiner Lepper,
Ev. Pfarramt Nenderoth, Hauptstr. 47,
35753 Greifenstein-Nenderoth  Tel.: 06477-435
Mail: kirchengemeinde.nenderoth@ekhn.de
Stellvertretende Vorsitzende:
Frau Becker  Tel.: 06477-568
Gemeindesekretärin in Vertretung:
Frau Hartmann  Tel.: 06477-435
Küsterin: Arborn und Nenderoth:
Frau Diebel  Tel.: 06477-1243
Küster: Odersberg
Herr Klees  Tel.: 06477-379
------------------------------------------
Frau Hartmann hat Urlaub.
Das Gemeindebüro ist vom 27.12.23 - 05.01.2024 geschlossen.
Pfarrer Lepper hat Urlaub vom 01. - 06. Januar und 08. - 13. 
Januar.
Die Vertretung hat Pfarrer Ralf-Peter Jäkel aus Beilstein.
 Tel.: 02779/331

Wochenspruch
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich:
Freuet euch! Der Herr ist nahe!

(Philipper 4,4.5b)

Samstag, 23.12.2023
10:00 Uhr KiGo Kinder

Krippenspielprobe in der Kirche
Sonntag, 24.12.2023 Gottesdienst zum 4. Advent „Heiliger 
Abend“
17:00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in der Kirche Nen-

deroth
22:00 Uhr Christmette in der Kirche Nenderoth
Montag, 25.12.2023 Gottesdienst zum 1. Weihnachtsfeiertag
09:30 Uhr Gottesdienst in Odersberg
10:30 Uhr Gottesdienst in Arborn

Es singt ChorLibris
Sonntag, 31.12.2023 Gottesdienst zu Silvester
18:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Nenderoth mit Abend-

mahl
Es singt der Chor

Sonntag, 07.01.2024 - 1. Sonntag nach Epiphanias
10:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Nenderoth
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Samstag, 6. Januar 2024 - Erscheinung des Herren
17.30 Uhr Hl. Messe in Breitscheid
Sonntag 7. Januar 2024 - Taufe des Herrn
In Driedorf kein Gottesdienst
10.45 Uhr Heilige Messe in Herborn

Sternsingeraktion 2024
Auch in dieser Weihnachtszeit wird unsere Pfarrei sich an der 
weltweiten Sternsingeraktion des Kindermissionswerks beteili-
gen. Wie auch im zu Ende gehenden Jahr, werden im Januar 
2024 in manchen Orten unserer Pfarrei wieder Gruppen mit Kin-
dern unterwegs sein, die sich als Heilige Drei Könige gekleidet 
haben und die mit Gebet und Gesang den Segen der Weihnacht 
an die Häuser bringen. Wo dies nicht möglich ist, werden „Se-
genstütchen“ verteilt werden, die auch den Segen des Kindes in 
der Krippe ein wenig spürbar machen können.
Wenn Sie einen Besuch wünschen bzw. ein Segenstütchen er-
halten möchten und in den letzten Jahren keinen Besuch der 
Sternsinger hatten,melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Herborn an.
In seelsorgerischen Anliegen Tel. 02772-5839316, Whats-
App/SMS: 01625390852),
in Notfällen - bei Trauerfall/
Krankensalbung,  Tel. 02771-2637637
email: info@katholischanderdill.de;

Pfarrbüro Herborn:
Öffnungszeiten:
Montag 14.00 bis 17.00 Uhr, Dienstag 9 - 12 Uhr
Mittwoch 14 - 17.00 Uhr Donnerstag und Freitag 9 - 12.00 Uhr
 Tel. 02772 583930
Homepage: www.katholischanderdill.de

Kontaktstelle Maria Himmelfahrt Driedorf
Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr  Tel. 02772 5839324

Kath. Kirchengemeinde 
St. Anna, Braunfels

Donnerstag 21.12.
20.00 Uhr 2. Konstituirende Sitzung des neuen PGR´s,

Braunfels (Käfergarten)
Am 26. November wurden in den Pfarrgemeinderat gewählt: 
Hubert Bodem, Kerstin Caetano, Maria Hellwig, Björn Hinkel, 
Kristin Hofmann, Thomas Kaiser, Mario Milberg, Elisabeth (Li-
sa) Niemöller, Miranda Paleta, Lavinia Plöhn, Georg Schiller, Dr. 
Elisabeth (Lelli) Schneider
Freitag 22.12.
15.30 Uhr Krippenspielprobe, Braunfels (Kirche St. Anna)
Samstag 23.12.
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Leun (Kirche Maria Himmelfahrt)
Sonntag 24.12. 4. Adventsonntag
Kollekte für ADVENIAT
15.00 Uhr Kinderkrippenfeier, Braunfels (Kirche St. Anna)
18.00 Uhr Christmette, Leun (Kirche Maria Himmelfahrt)
22.00 Uhr Christmette, Braunfels (Kirche St. Anna)
Montag 25.12. Hochfest der Geburt des Herrn - Weihnachten
Kollekte für ADVENIAT
10.30 Uhr Hochfest der Geburt des Herrn, Solms (Kirche)

Hildegard Schmidt
Dienstag 26.12. Zweiter Weihnachtstag, Hl. Stephanus
Kollekte für die Pfarrgemeinde
09.00 Uhr Eucharistiefeier, Solms (Kirche St. Elisabeth)
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Braunfels (Kirche St. Anna)
10.30 Uhr Wortgottesdienst, Leun (Kirche Maria Himmelfahrt)
Mittwoch 27.12.
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Braunfels (Kirche St. Anna)
Das Pfarrbüro ist heute geschlossen, Braunfels
Donnerstag 28.12.
17.00 Uhr Probe der Kirchenglöckchen,

Braunfels (Käfergarten)
Das Pfarrbüro ist heute geschlossen, Braunfels
Freitag 29.12.
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Braunfels (Kirche St. Anna)
Das Pfarrbüro ist heute geschlossen, Braunfels
Samstag 30.12.
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Leun (Kirche Maria Himmelfahrt)

Unsere Gottesdienste und Infos im Überblick

Gottesdienste
Sonntag, den 24. Dezember, 4. Advent „Heiliger Abend“
16:00 Uhr Familiengottesdienst in Driedorf

(G. Fialla-Michel, K. Theiß und Team)
17:30 Uhr Gottesdienst in Münchhausen (G. Fialla-Michel)
18:00 Uhr Gottesdienst in Mademühlen (K. Theiß)
21:00 Uhr Gottesdienst in Waldaubach (K. Theiß)
Montag, den 25. Dezember, 1. Weihnachten
09:30 Uhr Gottesdienst in Gusternhain (G. Fialla-Michel)
10:45 Uhr Gottesdienst in Heisterberg mit Posaunenchor

(K. Theiß)
10:45 Uhr Gottesdienst in Driedorf (G. Fialla-Michel)
Sonntag, den 31. Dezember, Silvester
16:00 Uhr Gottesdienst in Heisterberg (K. Theiß)
17:15 Uhr Gottesdienst in Waldaubach (K. Theiß)
17:30 Uhr Gottesdienst in Münchhausen (G. Fialla-Michel)
18:30 Uhr Gottesdienst in Mademühlen (K. Theiß)
19:00 Uhr Gottesdienst in Driedorf (G. Fialla-Michel)
Sonntag, den 07. Januar 2024
09:30 Uhr Gottesdienst in Gusternhain (G. Fialla-Michel)
10:45 Uhr Gottesdienst in Driedorf mit Kirchencafé

(G. Fialla-Michel)

Kontakt
Ev. Pfarramt I
Pfarrerin Gudrun Fialla-Michel Diensthandy: 015128707816
Ev. Pfarramt II:
Pfarrerin Kathleen Theiß, Am Wallgraben 10,
35759 Driedorf,  Tel: 02775/291
Urlaub
Pfarramt II:
Pfarrerin Kathleen Theiß hat vom 01.01. - 14.01.2023 Urlaub
Die Vertretung hat Pfarrerin Gudrun Fialla-Michel aus Pfarramt I.
Gemeindebüro
Marlis Gimbel und Anja Hartmann
Am Wallgraben 10, 35759 Driedorf,  Tel.: 02775/261
E. Mail: pfarrbuero@evkirchengemeindedriedorf.de
Öffnungszeiten
Das Gemeindebüro bleibt vom 27.12.2023 - 30.12.2023 ge-
schlossen.
Der AB ist eingeschaltet und wird abgehört.
02. und 04. Januar ist das Gemeindebüro nur nachmittags be-
setzt.

Dienstag: 15:00-16:00 Uhr
Donnerstag: 15:00-16:00 Uhr
09. und 11. Januar ist das Gemeindebüro nur vormittags be-
setzt.

Dienstag: 09:00-11:00 Uhr
Donnerstag: 09:00-11:00 Uhr

Kath. Kirchengemeinde  
Zum guten Hirten an der Dill –  
Kirchort Maria Himmelfahrt Driedorf

Gottesdienste auf einen Blick

Sonntag, 24. Dezember - 4. Adventssonntag - Heiligabend
10.45 Uhr Hl. Messe in Herborn
15.00 Uhr Kinderkrippenfeier in Herborn
17.30 Uhr Christmette in Driedorf mit Krippenspiel

+ Josef Schüller u. ++ Angehörige
Montag, 26. Dezember zweiter Weihnachtstag
9.00 Uhr Heilige Messe in Driedorf

++ Familien Schmidt
10.45 Uhr Heilige Messe in Breitscheid und Herborn
Sonntag 31. Dezember - Fest der Heiligen Familie
10.45 Uhr Heilige Messe mit sakramentalem Segen in Her-

born
18.30 Uhr Heilige Messe zum Jahresschluss in Driedorf

mit Gedenken an die im Jahr 2023 Verstorbenen 
des Kirchortes Driedorf

Montag 1. Januar 2024 - Neujahr, Hochfest der Gottesmutter 
Maria
10.45 Uhr Hl. Messe in Herborn
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Kontakt:
Pfarrer Sebastian Anwand
Fußgarten 9
35753 Greifenstein - Allendorf Tel. 06478 / 22 66

Seelsorge:
Bitte melden sie sich im Pfarrbüro, wenn sie einen Besuch wün-
schen oder das Heilige Abendmahl empfangen möchten. Pfarrer 
Anwand kommt gerne zu ihnen nach Hause.

Geistliches Wort:
Ihr Mächtigen auf Erden, nehmt diesen König an, wollt ihr bera-
ten werden und gehn die rechte Bahn, die zu dem Himmel führt; 
sonst, wo ihr ihn verachtet und nur nach Hoheit trachtet, des 
Höchsten Zorn euch rührt.

(Michael Schirmer)

Kath. Kirchengemeinde Zum Guten Hirten 
an der Dill – Kirchort St. Michael, Sinn

Mittwoch, 20. Dezember
17:30 Uhr Hl. Messe in Herborn
Donnerstag, 21. Dezember
20:30 Uhr Anbetung im Advent in Dillenburg
Freitag, 22. Dezember
08:30 Uhr Hl. Messe in Herborn
16:30 Uhr Wir bereiten uns auf Weihnachten vor

- offene Treffen für Kinder in Dillenburg
Samstag, 23. Dezember
16:00 Uhr Beichtgelegenheit in Herborn
18:00 Uhr Hl. Messe in Haiger
Sonntag, 24. Dezember - Heiligabend
10:45 Uhr Hl. Messe in Herborn
15:00 Uhr Kinderkrippenfeier in Herborn
17:30 Uhr Christmette in Bicken, Breitscheid, Driedorf, Haiger
21:00 Uhr Christmette in Dillenburg
22:00 Uhr Christmette in Herborn
Montag, 25. Dezember - 1. Weihnachtsfeiertag
10:45 Uhr Hl. Messe in Bicken, Herborn, Dillenburg
Dienstag, 26. Dezember - 2. Weihnachtsfeiertag
09:00 Uhr Hl. Messe in Driedorf
10:45 Uhr Hl. Messe in Breitscheid, Dillenburg, Herborn, 

Haiger
Donnerstag, 28. Dezember
16:00 Uhr Kindersegnung in Dillenburg
Freitag, 29. Dezember
08:30 Uhr Hl. Messe in Herborn
Sonntag, 31. Dezember
10:45 Uhr Hl. Messe in Bicken, Herborn
17:00 Uhr Hl. Messe in Breitscheid, Dillenburg und im Haus 

Elisabeth
18:30 Uhr Hl. Messe zum Jahresschluss in Driedorf und Hai-

ger
Montag, 01. Januar
10:45 Uhr Hl. Messe in Bicken und Herborn

Sternsingeraktion
Auch in dieser Weihnachtszeit wird unsere Pfarrei sich an der welt-
weiten Sternsingeraktion des Kindermissionswerkers beteiligen. In 
manchen Orten unserer Pfarrei werden Gruppen mit Kindern un-
terwegs sein, die sich als Heilige Drei Könige gekleidet haben und 
den Segen der Weihnacht in die Häuser bringen. Wo dies nicht 
möglich ist, werden „Segenstütchen“ verteilt werden, die auch den 
Segen des Kindes in der Krippe ein wenig spürbar machen kön-
nen. In dem Kirchort Sinn und den dazugehörigen Orten werden 
Anfang Januar die „Segenstütchen“ an die Haushalte verteilt.
Alle Termine und Hinweise auf Veranstaltungen finden Sie im 
GeMEINdeBRIEF, der in den Kirchen ausliegt und auf der Home-
page.

Pfarrei Zum Guten Hirten an der Dill
Wilhelmsplatz 16, 35683 Dillenburg  Tel. 02771 263760
Schloßstraße 15, 35745 Herborn   Tel. 02772 583930

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Herborn:
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9-12 Uhr
Montag, Mittwoch von 14-17 Uhr
Notfallnummer bei Trauerfall/
Krankensalbung   Tel. 02771 2637637
eMail: info@katholischanderdill.de;
Homepage: www.katholischanderdill.de

Sonntag 31.12. Fest der Heiligen Familie
10.30 Uhr Wortgottesdienst im Pro Seniore,

Solms (Pro Seniore)
16.30 Uhr entfällt - ökumenische Jahresschlussandacht,

(Ev. Kirche Tiefenbach)
17.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst,

Solms (Kirche St. Elisabeth)
18.00 Uhr Ökumenischer Abschlussgottesdienst,

Braunfels (Kirche St. Anna)
18.00 Uhr Jahresschlussandacht,

Leun (Kirche Maria Himmelfahrt)
Montag 01.01. Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria
16.30 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresbeginn,

Braunfels (St. Anna)
18.00 Uhr Ök. Jahresbeginnandacht,

Solms (Kirche St. Elisabeth)
Dienstag 02.01.
09.00 Uhr entfällt - Eucharistiefeier, Solms
Die Sternsinger sind in den Straßen von Leun und Lahnbahnhof 
unterwegs

Mittwoch 03.01.
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Braunfels (Kirche St. Anna)
Donnerstag 04.01.
15.00 Uhr Gottesdienst, Braunfels (Fliedner Heim)
Freitag 05.01.
18.00 Uhr Herz-Jesu Freitag, Eucharistiefeier mit anschl. Eu-

charistischen Segen, Braunfels (Kirche St. Anna)
18.00 Uhr Ök. Abendgebet in der Friedenskirche, Braunfels 

(Ev. Kirche Braunfels)
Samstag 06.01. Erscheinung des Herrn
Kollekte für die Pfarrgemeinde
18.00 Uhr Wortgottesdienst, Leun (Kirche Maria Himmelfahrt)
Sonntag 07.01. Taufe des Herrn
10.30 Uhr Familiengottesdienst, Solms (Kirche St. Elisabeth)
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Braunfels (Kirche St. Anna)
Dienstag 09.01.
16.00 Uhr Kommunionkurs, Leun (Pfarrheim)
Mittwoch 10.01.
16.00 Uhr Wortgottesdienst, (Ev. Kirche Holzhausen)
16.30 Uhr Kommunionkurs, Solms (Pfarrheim)
17.15 Uhr Rosenkranzgebet, Braunfels
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Braunfels

Kirchort: Maria Himmelfahrt Leun,
Adalbert-Stifter-Str. 2, 35638 Leun
A.Ferincevic@braunfels.bistumlimburg.de, Tel. Nr. 06442-
9535324

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
St. Anna, Braunfels,
Hubertusstr. 9, 35619 Braunfels
Tel. Nr. 06442 95 35 30 (mit AB)
E-Mail: St.Anna@braunfels.bistumlimburg.de
Montag von 10-12 telefonisch erreichbar
Dienstag - Freitag von 10 - 12 Uhr
Dienstag + Mittwoch 14-16 Uhr (nicht in den Ferien)

Ev.-Luth. St. Paulsgemeinde Allendorf

Selbständige Ev.-Luth. Kirche (SELK)

Sonntag, 24. Dezember 2023 - Heiligabend
16.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
21.30 Uhr Christmette mit Hl. Abendmahl
Dienstag, 26. Dezember 2023 - Christfest
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl
Sonntag, 31. Dezember 2023 - Altjahresabend
18.00 Uhr Gottesdienst
Montag, 1. Januar 2024 - Neujahr
11.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag. 2. Januar 2024
18.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 7. Januar 2024 - Epiphanias
9.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
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• Erd-, Feuer-, See- u.
Baumbestattungen

• Ausstellung

• Erledigung
Ihrer Formalitäten

• Sterbefallvorsorge
• Überführungen

Wetzlarer Straße 1b
35764 Sinn
Telefon 0 27 72 - 5 17 53
clemens.becker@t-online.de

Schießen Sie Ihr eigenes Feuerwerk
Schreckschusswaffen

(frei ab 18 Jahren)

Luftgewehre

Selbstschutzartikel

KO-Abwehrspray - Elektroschocker

Bundeswehrbekleidung - Reitsportartikel

BW-Shop und Reitsport Henning
Gartenstraße 1, 35767 Breitscheid

bei Haiger/Herborn, Telefon (0 27 77) 72 53

- Anzeigen -

Farbanzeigen fallen auf!

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/anzeigen

Wir teilen 
schon 

seit 1959. 
Wir sind schon lange weltweit vernetzt 

und teilen Ideen und Wissen mit 

loka len Partnern. Damit arme und 

ausgegrenzte Menschen in Würde 

leben können. brot-fuer-die-welt.de
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Evangelische freie Gemeinde Allendorf
Bibelwort:
„Ich weiß ja, was ich mit euch vorhabe, spricht der HERR.
Ich habe Frieden für euch im Sinn und kein Unheil.
Ich werde euch Zukunft schenken und Hoffnung geben.“

(Jeremia 29,11)
Herzliche Einladung zum Gottesdienst und
weiteren Veranstaltungen!

Sonntag, 24.12.2023 (Heiligabend)
16.00 Uhr: Gottesdienst mit Weihnachtsanspiel
Sonntag, 31.12.2023 (Silvester)
19.00 Uhr: Gottesdienst mit Anthony Wiebe
Sonntag, 07.01.2024
9.30 Uhr: Gemeinsame Gebetszeit
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Karlheinz Kremer

Während des Gottesdienstes findet eine Kinder-
betreuung statt.

Weitere Informationen zu Veranstaltungen sowie zum Gottes-
dienst finden Sie auch auf unserer
Homepage: www.eg-allendorf.de

chrisTONart
Gedanken zum Christfest
Vor 400 Jahren - hätten Sie’s gewusst? - entstand ein heutzutage 
berühmt-beliebtes Adventslied. Genauer gesagt, für den zweiten 
Adventstag 1623 und zur Einweihung der Altroßgärter Kirche in 
Königsberg hatte Pfarrer Georg Weissel „Macht hoch die Tür“ 
gedichtet (die Melodie kam erst später dazu).
Dieses Datum verweist auf eine Frage, die uns heute besonders 
umtreibt: Wie geht das zusammen - frohe Lieder singen und die 
Vorfreude des Advents feiern, während nicht weit von uns ent-
fernt der Krieg tobt? 1623 - fünf Jahre also herrschte schon ein 
Krieg im Deutschen Reich, der am Ende dreißig Jahre dauern 
sollte. Die jüngeren Erinnerungen an den Zweiten und auch den 
Ersten Weltkrieg haben uns vergessen lassen, was für eine Ka-
tastrophe dies war. Allerdings weiß ich nicht, wie nah oder fern 
das Kriegsgeschehen damals im fernen Ostpreußen war. Was 
dachte der Dichter über die Gräuel, was wusste er überhaupt 

davon? Da es damals keine aktuellen Katastrophennachrichten 
gab, könnte es sein, dass er nur sehr vage informiert war. Der 
Kriegsangst und der Kriegsgewalt setzt das Lied etwas entge-
gen. Nämlich die helle Freude darüber, dass ein anderer König 
kommt, bei dessen Nahen man das Burgtor nicht herunterlässt, 
sondern jubelnd hochreißt, weil sein Charakter „Gerechtigkeit“ 
heißt. Weil sein Zepter „Barmherzigkeit“ heißt und sein Transport-
mittel „Sanftmütigkeit“. Und sein eigentliches Herrschaftsgebiet 
ist nicht dieses oder jenes Territorium, sondern das Herz des 
einzelnen Christenmenschen. Deshalb zielt das Lied auf diese 
Verse am Schluss:

„Komm, o mein Heiland Jesu Christ,
meins Herzens Tür dir offen ist.
Ach zieh mit deiner Gnade ein;

dein Freundlichkeit auch uns erschein.“
Warum sollte man das heute nicht singen? Warum nicht gerade 
heute?
Mit diesen Gedanken möchten wir das Missionsjahr enden las-
sen und an dieser Stelle so vielen Menschen Dank sagen, die 
mit uns für Gottes Reich gewirkt haben.

chrisTONart, die Mission in der Region

Aus Vereinen und Verbänden

Wichtiger Hinweis 

zum Jahreswechsel

Liebe Leserinnen und Leser,
bitte beachten Sie folgende Erscheinungen:

Die letzte Ausgabe 2023 

erscheint als Doppelausgabe in der KW 51

Die erste Ausgabe 2024 
erscheint als Doppelausgabe in der KW 2

Verein für Rehasport und 
Gesundheitsförderung e.V.

Rehasport in Driedorf
Der Rehasport geht in die Weihnachtspause

vom 25.12.2023 bis 05.01.2024

Hier finden Sie unsere aktuellen Rehasport-Gruppenstun-
den:

Montag: 11.20 - 12.05 Uhr (Orthopädie - Hockergymnastik)
12.15 - 13.00 Uhr (Orthopädie)
17.15 - 18.00 Uhr (Orthopädie)
18.05 - 18.55 Uhr (Orthopädie)

Mittwoch: 10.30 - 11.15 Uhr (Orthopädie)
11.30 - 12.15 Uhr (Orthopädie)
16.30 - 17.15 Uhr (Orthopädie)
17.30 - 18.15 Uhr (Orthopädie)

Donnerstag: 11.30 - 12.15 Uhr (Orthopädie)
16.20 - 17.05 Uhr (Orthopädie)
17.15 - 18.00 Uhr (Orthopädie)

Freitag: 16.00 - 16.45 Uhr (Krebsnachsorge für Frauen)
17.00 - 17.45 Uhr (Orthopädie)
19.15 - 20.00 Uhr (Orthopädie)

Rehasport kann helfen, Ihre Beschwerden zu lindern!
Für eine Anmeldung oder weiteren Fragen rund um das The-
ma „Rehasport“, erreichen Sie den Verein für Rehasport und 
Gesundheitsförderung e.V.unter der Tel. Nr. 02775 - 577998 oder 
unter der E-Mail-Adresse: info@rehasport-driedorf.de
Rufen Sie uns an - wir geben Ihnen gerne Hilfestellung und be-
raten Sie ausführlich!

IHR Rehasport-Team aus Driedorf

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-hoehr.deanzeigen@wittich-herbstein.de
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TuSpo Nassau-Beilstein
Ein ereignisreiches Jahr 2023 für den TuSpo 
Nassau Beilstein geht zu Ende!
Liebe Mitglieder, Fans und Interessierte,
sportlich gesehen war das zweite Halbjahr 2023 ein „Seuchen-
jahr“, zumindest gilt das für den Seniorenfußball des TuSpo Nas-
sau.
Verletzungspech bei allen drei Mannschaften führen dazu, dass 
wir aktuell tabellarisch sehr schlecht da stehen.
Teilweise fehlten in der ersten Mannschaft bis zu acht Spielern, 
ohne die Unterstützung der zweiten Mannschaft würden wir aktu-
ell dort noch schlechter dastehen. Dies hat allerdings zur Folge, 
dass der Abstieg der zweiten fast nicht mehr zu vermeiden sein 
wird. Bei der dritten Mannschaft ist der Teamgeist von Driedorfer 
und Beilsteiner Spielern vortrefflich. Dort war der Anspruch der 
Verantwortlichen eher niederschwellig angesetzt, wichtig war es 
allen Verantwortlichen, dass die Jungs Spielzeit bekommen, und 
das ist uns vortrefflich gelungen.
Insofern hoffen wir alle, dass dies im neuen Jahr besser wird, 
und die verletzten Spieler wieder einsatzbereit werden. Viel bes-
ser sind es im Jugendbereich aus, hier gab es Aufstiege der B-
Jugend und Pokalsiege, zu verzeichnen. Das ist insbesondere 
den sehr guten Jugendtrainern geschuldet, die in den meisten 
Fällen aus Driedorf kommen. Positiv ist ebenfalls die Neugrün-
dung unserer Damenmannschaft zu bewerten!
In allen anderen Abteilungen wie Nordic Walking, Yoga, Func-
tional Fit, Group Fitness, Jazztanz, Tischtennis, Wandern und 
Turnen funktioniert das Miteinander sehr gut, u.a. beim Kinder-
turnen, wo teilweise Elternteile die Übungsleitung übernehmen.
All den Übungsleitern, Trainern gilt der Dank und die besondere 
Wertschätzung des Vereins. Denn ohne Eure Unterstützung geht 
es nicht.
Die Begeisterung in den besagten Abteilungen trägt dazu bei, 
dass der TuSpo Nassau seine Mitgliederzahl erneut steigern 
konnte, und wir aktuell annähernd bis zu 700 Mitglieder haben.
Darauf kann der Vorstand und der ganze Verein mehr als stolz 
sein.
Auch den Kolleginnen und Kollegen aus dem Vorstand gilt an der 
Stelle unser besondereres Danke schön.
Ein großen Dank an unsere Schiedsrichter sowie den Mitgliedern 
des Fördervereins, was wäre der Verein ohne Euch.
Für das Engagement bei unserer Kirmes und der Wanderveran-
staltung danken wir ebenfalls allen Helfern/innen.

Euer TuSpo Nassau Beilstein

Nachhaltigkeit und Projekt „Natur und Sport 
gemeinsam mit Kindern in Einklang bringen“ 
2023
Dieses Engagement der beteiligten Vereine ASV Ulmtal, dem 
NABU Beilstein, dem TuSpo Nassau Beilstein, der Beilsteiner 
Grundschule und den beteiligten Förstern Siegfried Donner und 
Michael Junker hat sich in den letzten Jahren zu etwas sehr 
besonderem entwickelt. In diesem Jahr konnten wir u.a. 3600 
Bäume pflanzen, eine gemeinsame Aktion „Saubere Umwelt“ u.a. 
mit der FFW Beilstein initiieren, sowie den dritten Beilsteiner Um-
welttag veranstalten. Neben den vielen anderen Einzelaktionen, 
wie u.a. der Wanderung zu den Windrädern in Arborn, oder die 
Angelaktionen des ASV, der Besuch des Weilburger Tierparks.
Die Kosten für die einzelnen Aktionen werden in der Regel vom 
Projekt getragen.
Besagtes Projekt und die Investitionen in die Infrastruktur beim 
TuSpo Nassau haben uns dazu bewogen den Verein zum Thema 
Nachhaltigkeit zertifizieren zu lassen.
Die Idee dazu entstand während des DFB Forums im neuen 
DFB Campus, anlässlich der Euro 2024 mit dem Thema Nach-
haltigkeit.
Hier konnten sehr viele neue Kontakte geknüpft werden, u.a. zum 
FC Internationale Berlin, die als erster Fußballverein in Deutsch-
land zertifiziert wurden.
Oder auch zu den zwei verantwortlichen Mitarbeiterinnen des 
DFB, die für die Umsetzung der Nachhaltigkeit während der EM 
verantwortlich zeichnen.
Unabhängig davon sind wir noch Teil des HFV Initiative „Fair 
geht vor“
Hier finden in regelmäßigen Abständen Online Sitzungen oder 
auch Treffen in Grünberg statt. Es wird dazu eine große Ab-
schlussveranstaltung in Frankfurt während der EM geben.

REHA-Sport im 
Dorfgemeinschaftshaus Arborn

Ab Dienstag den 23.01.2024 NEU im DGH Arbon

Rehasport Neurologie 10:00 - 10:45 Uhr
Rehasport/Lungensport 11:00 - 11:45 Uhr

Die Rehasport Übungsgruppen für den Bereich Orthopädie tref-
fen sich wie gehabt

Mittwochs 09:00 - 09:45 Uhr
10:00 - 10:45 Uhr
17:00 - 17:45 Uhr
18:00 - 18:45 Uhr,

noch Plätze vorhanden, weitere Kurse sind in Planung
Die Krankenkassen übernehmen gerne die Kosten für 50 Re-
hasport Übungseinheiten. Bitten Sie den Arzt Ihres Vertrauens 
um eine Verordnung.
Unsere Übungsstätte befindet sich im Dorfgemeinschaftshaus in 
Arborn Zur Bollerbrücke 4, 35753 Greifenstein Arborn
In familiärer Umgebung ist der Einstieg in die Gruppen jederzeit 
möglich. Offene Fragen sowie Anmeldungen werden gerne tele-
fonisch entgegengenommen - Fragen Sie Ihren Arzt/in oder rufen 
Sie uns einfach an Telefon 0157 337 42 332.
Webseite: rehasportundgesundheit.de

Gesundheits- & Rehasportverein Rückgrad Hüttenberg e.V.

Schützenverein 1970 e.V. Beilstein

Traditioneller Grenzgang 2023
Der Schützenverein 1970 e.V. Beilstein lädt zum diesjährigen 
Grenzgang ein.

Treffpunkt ist am Mittwoch, dem 27.12.2023,
um 9.30 Uhr am Schützenhaus.

Für das leibliche Wohl während der Wanderung wird bestens 
gesorgt.

Nach der Wanderung wird im Schützenhaus die Erbsensuppe 
von der Wanderküche angeboten.
Wir freuen uns auf Euch!
Wie immer findet die Veranstaltung bei jeder Witterung statt und 
jeder geht auf eigene Gefahr!
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TuSpo 1920 e.V. Holzhausen

Darüber hinaus arbeiten wir aktiv bei einer bundesweiten Aktion 
„Natürlich Fußball“ mit. Hier ist die Tennis Borussia aus Berlin der 
Initiator. Dabei geht es ebenfalls um das Thema Nachhaltigkeit.
Erst jüngst haben wir zwei große Preise zu dem Thema erhalten. 
Diese helfen uns bei der finanziellen Umsetzung der Zertifizie-
rung.
Es steht uns ein mehr als spannendes Jahr 2024 bevor, mit neu-
en Veranstaltungen und den weiteren Vorbereitungen im Hinblick 
auf die Zertifizierung.
Die Euro 2024 wird das sportliche Großevent im kommenden 
Jahr.
Wir sind optimistisch, dass wir für unser Engagement, die eine 
oder andere Karte für dieses Event erhalten.
Wir freuen uns darauf ein Teil der Euro zu sein.

Euer Nachhaltigkeitsteam

Ortsteil
GREIFENSTEIN

TuSpo 1926 Greifenstein e.V.
Schöne Stunden mit dem Nikolaus beim TuSpo 
Greifenstein
Am Mittwoch dem 06. Dezember kam der Nikolaus wieder zum 
Turn- und Sportvereins 1926 Greifenstein e.V. ins Sportlerheim. 
Die Kinder waren zuvor gemeinsam im Fackelschein von der 
Ortsmitte aus zum Sportlerheim gelaufen. Dabei wurden sie von 
Ihren Eltern begleitet. Alle konnten sich dann erst mal bei Brat-
wurst und Getränken stärken. Als der Nikolaus dann über den 
verschneiten Sportplatz zu den Kindern kam fing es passend an 
zu schneien. Die vielen Geschenke die der Nikolaus mitgebracht 
hatte wurden dann im warmen Sportlerheim verteilt. Schließ-
lich verabschiedete sich der Nikolaus wieder und alle hatten viel 
Spaß und eine schöne Zeit gehabt.
Der Vorstand des TuSpo freut sich schon auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr.
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Aus der
NACHBARSCHAFT

„Baby-Signal-Anfängerkurse“:

Die AWO hat noch Plätze frei
Unter der Leitung von Jenni Fiedler stehen die „Baby-Signal-
Anfängerkurse“, die am Freitag (12. Januar), 14.15 bis 15 Uhr, 
sowie am Freitag (7. Juni), 14.15 bis 15 Uhr, in den Räumen der 
AWO-Familienbildungsstätte in Herborn beginnen. In den Kur-
sen der Arbeiterwohlfahrt Lahn-Dill sind noch ein paar Plätze 
frei. Die Zusammenkünfte in den Räumen des Familienzent-
rums im Walkmühlenweg 5 richten sich an Eltern und Kinder, 
die zwischen 6 und 18 Monaten alt sind. Gebärden für Babys 
ermöglichen Müttern und Vätern herauszufinden, was das Kind 
ihnen sagen möchte. Gebärden bilden eine Brücke für die Kom-
munikation zwischen Eltern und Kind, schon bevor es die ersten 
Worte sprechen kann. Die Motorik von Kleinkindern ist bereits 
soweit ausgebildet, dass sie einfache Handzeichen erlernen kön-
nen. Und dann lassen sich Bedürfnisse wie „essen“, „trinken“ 
oder Beobachtungen wie „Licht an“ oder „Hund“ ganz einfach 
mit den Händen ausdrücken. Für Eltern ist es ein faszinierendes 
Erlebnis zu sehen, wie ihre Kinder sich ihnen mit den Händen 
mitteilen und wie glücklich es die Kleinen macht, sich verstanden 
zu fühlen. Die Treffen finden jeweils freitags von 14.15 bis 15 Uhr 
statt. Anmeldungen sind „online“ unter www.awo-lahn-dill.de im 
Bereich „FBS-Kursprogramm“, per E-Mail an fbs@awo-lahn-dill.
de sowie telefonisch unter Tel. (02772) 959616 möglich.

Babyschwimm-Kurse der AWO 
Lahn-Dill in Herborn

Unter der Leitung von Klaus Engelhardt stehen die beiden „Mini-
Fisch-Grundkurse Babyschwimmen“, die die AWO-Familienbil-
dungsstätte am 30. Januar (Dienstag) im Bewegungsbecken der 
Vitos-Klinik in Herborn startet. Die beiden Kurse, die von 16 bis 
16.45 Uhr sowie von 17 bis 17.45 Uhr stattfinden, eignen sich 
für Kleinstkinder zwischen dem sechsten und dem 12. Lebens-
monat. Babys lieben es, im warmen Wasser zu planschen und 
dieses Element mit allen Sinnen zu erfahren. In der Geborgen-
heit bei Mutter oder Vater genießen die Kleinen den Aufenthalt 
im warmen Wasser und werden in ihrer Bewegungsfreude un-
terstützt. Anmeldungen für die „Mini-Fisch-Kurse“ der Arbeiter-
wohlfahrt Lahn-Dill sind online unter www.awo-lahn-dill.de, per 
E-Mail an fbs@awo-lahn-dill.de sowie telefonisch unter (02772) 
959616 möglich.

„Zumbini“: In den AWO-Kursen 
sind noch ein paar Plätze frei

Spielen, singen und bewegen für die ganz Kleinen - das ermög-
licht „Zumbini“. Das Angebot der AWO-Familienbildungsstätte 
in Herborn richtet sich an Mädchen und Jungen zwischen 0 und 
4 Jahren, die von einem Erwachsenen begleitet werden. Auch 
die Teilnahme von Geschwisterkindern ist möglich. Am Samstag 
(20. Januar) finden im Familienzentrum im Walkmühlenweg in 
Herborn gleich zwei Zumbini-Kurse statt, in denen noch Plätze 
frei sind. Kurs eins geht von 9.30 bis 10.15 Uhr über die Bühne; 
der zweite Kurs steigt ebenfalls am 20. Januar, dann aber von 
10.30 bis 11.15 Uhr. Die Zusammenkünfte bieten Klein und Groß 
die Gelegenheit, in eine neue Welt aus Musik und Bewegung ein-
zutauchen und sich von deutschen, englischen und spanischen 
Liedern mitreißen zu lassen. Im Zuge der Treffen werden auch 
verschiedene Instrumente ausprobiert. Vorkenntnisse sind für 
eine Teilnahme nicht erforderlich. Anmeldungen sind per E-Mail 
an fbs@awo-lahn-dill.de, telefonisch unter (02772) 959616 sowie 
online auf der Homepage www.awo-lahn-dill.de möglich.

Der Ortsbeirat informiert:
Der Ortsbeirat lädt alle Nenderother Bürgerinnen und Bürger 
zum traditionellen

Grenzgang am 27.12.2023 ein.
Treffpunkt zum Aufbruch um 10:30 Uhr 

ist das Backhaus.
Der Abschluss findet im Schützenhaus im Rahmen des Jah-
resabschlussschießen statt.
Für Essen und Getränke ist hier bestens gesorgt.

Schützenverein „Nizza“ e. V.
Jahresabschlussschießen des Schützenvereins 
Nenderoth
Auch in diesem Jahr findet wieder das traditionelle Jahresab-
schlussschießen des SV „Nizza“ Nenderoth statt, allerdings an 
einem neu gesetztenTermin.
Aus organisatorischen Gründen wird in diesem Jahr und auch 
in den folgenden Jahren die Veranstaltung gemeinsam mit dem 
Nenderother Grenzgang am 27.12. stattfinden.
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Schulnachrichten
Gewaltprävention durch Schwertkampf 
im Unterricht? Ja das klappt super!

Am Dienstag nahmen die vierten Klassen an dem Gewaltpräven-
tionsprojekts der Jugendförderung des LDK teil.
Mit Herrn Bremer fand ein kindgerechter und handlungsorien-
tierter Erlebnisvormittag an unserer Schule statt. Dabei lernten 
die Kinder den konstruktiven Umgang mit Konflikten, die Wahr-
nehmung und Ausdruck von Gefühlen und bauten ihre Koopera-
tionsfähigkeiten in einer Gruppe aus.

Das Thema Konflikte ist leider ein Teil im Lebensalltag von Kin-
dern und bietet gleichzeitig ein großes Lernfeld für diese. Herr 
Bremer griff mit seiner Erlebnispädagogik grundlegende Prob-
leme auf, wodurch Konflikte entstehen:
Eine falsche Wahrnehmung des Gegenübers, eine geringe Kom-
munikationsfähigkeit für die eigenen Bedürfnisse und eine gerin-
ge Empathiefähigkeit.
Der Tag begann damit, dass die Kinder die Mimik ihres Gegen-
übers wahrnehmen und deuten sollten, um somit die Gefühle des 
anderen einschätzen zu lernen.

Anschließend wurden die Regeln des darauffolgenden Trainings 
besprochen, die vor allem darauf abzielten, dass die Kinder sich 
gegenseitig vertrauen konnten aber jeder für sich auch Eigen-
verantwortung übernehmen musste.
Abschließend durften die Kinder selbstaktiv werden und mit den 
Trainingsschwertern gegenandern antreten. Dabei lag das Au-
genmerk darauf, dass die Kinder achtsam mit ihrem Gegenüber 
umgehen und dessen Gefühle wahrnehmen und ihre eigenen 
kommunizieren.
Durch den Wettkampfstil lernten die Kinder sich selbst zu be-
haupten, übernahmen Verantwortung für ihr Verhalten und bau-
ten ihr Selbstvertrauen aus.

Die beiden vierten Klassen zeigten sich begeistert von dem Pro-
jekttag und freuten sich schon auf einem weiteren Projekttag im 
Mai.
Das Projekt wurde von der Jugendförderung Lahn-Dill-Kreis ent-
wickelt und unterstützt.

Hessenschau zu Gast an der JGS
Eine Kunststunde der ganz besonderen Art konnten jetzt die 
Schülerinnen und Schüler des Jahrgangs 9 zusammen mit ihrer 
Kunstlehrerin Magdalena Rautenburg erleben. Und das lag nicht 
nur an der derzeitigen Thematik „Karikatur“, sondern vielmehr an 
dem Gast, der in die Johannes-Gutenberg-Schule nach Ehrings-
hausen gekommen war. Denn der syrische Grafik-Designer und 
Karikaturist Salam Abdusalam Alhashme ließ es sich nicht neh-
men, sein Handwerk und sein Blick auf die Dinge zu vermitteln. 
Da ging es um spezielle Techniken und um die besondere Art der 
Überzeichnung. Menschen oder auch gesellschaftliche Zustän-
de, sogar politische Verhältnisse können als Anlass genommen 
werden, um Karikaturen entstehen zu lassen. Den Einstieg wähl-
te der Künstler mit Portraitzeichnungen, die jede Schülerin und 
jeder Schüler anfertigen sollten. Mit einem geschulten Blick über 
die Schulter konnte Abdusalam Alhashme jedem jungen Künst-
ler einen Hinweis geben, wie dem individuellen Kunstwerk noch 
größere Ausdrucksstärke verliehen werden kann. Und dabei hielt 
sich der syrische Künstler nicht zurück, die eigene Kreativität und 
Kunstfertigkeit zu zeigen. Nicht mit dem kritischen Maß einer 
Kunstexpertise, sondern vielmehr mit dem lockeren Pinselstrich, 
der die Angst vor etwas Neuem nehmen sollte. Weil Kunstlehre-
rin Rautenburg die große Schülerbegeisterung erleben konnte, 
war es für sie keine Frage, dass auch Schülerinnen und Schüler 
einer 5. Klasse von diesem Kunstexperten profitieren können. 
Somit wurden gleich zwei weitere Kunststunden angehängt, die 
gleiche Begeisterung auslösten. Abdusalam Alhashme wirkt ab-
solut authentisch, wenn es sagt: „Bilder sind meine Sprache“. 
Mehrere Monate lebte der syrische Flüchtling in dem Wetzlarer 
Flüchtlingscamp Finsterloh und nur mit Hilfe seiner Kunst konnte 
er diese Erlebnisse verarbeiten. In dieser Zeit entstanden die 
Werke „Leben unter dem Zeltdach“, „Warten auf Post vom Amt“ 
oder auch Impressionen von Warteschlangen und Stockbetten. 
Da war das Stilmittel der Karikatur ein Mittel des Überlebens und 
Verarbeitens.
„Ich habe in diesen beiden Stunden so viel gelernt und mitge-
nommen, dass ich nicht nur vom Künstler, sondern auch von 
seiner Geschichte begeistert bin“, kommentierte eine Neuntkläss-
lerin den besonderen Unterrichtsbesuch. Und dass Abdusalam 
Alhashme ein ganz besonderer Mensch ist, hat sich über die 
Grenzen hinaus herumgesprochen. Ein Kamerateam des Hessi-
schen Rundfunks portraitierte Abdusalam Alhashme, indem die 
Redakteure den Unterricht und den Künstler bei seinem Besuch 
an der JGS ins Bild setzten, um ihn für die am Jahresende aus-
gestrahlte Sendung „Menschen des Jahres 2023“ vorzustellen. 
Und spätestens dann werden sich die Schülerinnen und Schüler 
aus Ehringshausen wieder an den gelungenen Unterrichtsbesuch 
erinnern.
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Wunderschöner Beilsteiner 
Weihnachtsmarkt trotz Regen

Nach 2019 fand dieses Jahr endlich wieder der Beilsteiner 
Weihnachtsmarkt statt. Nachdem der Platz an der Kirche im-
mer enger wurde, entstand nach dem erfolgreichen Beilsteiner 
Umwelttag die Idee, den Weihnachtsmarkt auf dem Schulhof 
der Grundschule auszurichten. Der Schulhof eignet sich sehr 
gut für eine solche Veranstaltung. Frank Schöndorf, 1. Vorsit-
zender des Fördervereins der Grundschule Beilstein, hat sich 
bereit erklärt die Ausrichtung und die Gesamtorganisation zu 
übernehmen. So nahm er Kontakt mit den Beilsteiner Vereinen 
auf, bzw. wurde direkt angesprochen. Die Freude war groß, dass 
der Weihnachtsmarkt wieder stattfand, sodass so viele Akteure 
wie nie sich bereit erklärten mitzumachen. Es entstand ein sehr 
abwechslungsreiches, kulinarisches Angebot. Alle Teilnehmer 
haben sich viele Gedanken und Mühe gemacht, ein attraktives 
Angebot zu präsentieren. Der CVJM brachte extra seine große 
Krippe mit, um die vorweihnachtliche Stimmung zu unterstüt-
zen. Die Grundschule hatte vor dem Weihnachtsmarkt zudem 
einen Bastelnachmittag durchgeführt und konnte eine Vielzahl 
an kleineren und größeren Deko- und Geschenkartikel anbieten. 
Die Feuerwehr war auch dabei und hatte eine große Feuerscha-
le mitgebracht. Doch leider spielte das Wetter nicht mit und es 
regnete stundenlang. Trotzdem kamen viele Menschen. Zum 
Glück konnte die Aula der Schule genutzt werden, um sich im 
Trockenen zu stärken.
Um 16.00 Uhr sang der rund 60 köpfige Projektchor mit Beilstei-
ner Grundschülern stimmungsvolle Weihnachtslieder unter der 
Leitung von Sandra Weiler.

 Foto: Jens Clees
Jan Henrich begleitete die Kinder am Klavier. Leider fing es dann 
wieder so an zu regnen, dass die Weihnachtsandacht nicht vor-
getragen werden konnte.
In der Dämmerung gab es dann eine große Überraschung. Die 
Beilsteiner Feuerwehr schmückte im Vorfeld ein Einsatzfahrzeug 
stundenlang mit viel Liebe zum Detail und zahlreichen Lichterket-
ten. Als der Nikolaus in dem geschmückten Feuerwehrfahrzeug 
auf den Schulhof fuhr, strahlten alle Kinderaugen. Der Nikolaus 
hatte für jedes Kind eine leckere Geschenktüte dabei. Ein ganz 
besonderes Highlight an diesem Tag, vielen Dank an unsere 
Feuerwehr.

Wir bedanken uns bei allen, die mit dabei waren:

Finja Freimüller liest am besten
Finja Freimüller wurde zur besten Vorleserin der Johannes-Gu-
tenberg-Schule in Ehringshausen gekürt. Die Sechstklässlerin 
setzte sich im 65. Vorlesewettbewerb gegen ihre Mitschülerinnen 
und Mitschüler durch. Doch zunächst der Reihe nach:
In den 6. Klassen wurde der Deutschunterricht auf das Thema 
„Buch“ konzentriert, um damit die Lesefreude und die Lesefer-
tigkeit zu fördern. Mit viel Engagement und Begeisterung für das 
eigene ausgewählte Buch stellten die Schülerinnen und Schüler 
ihre Lektüre zuerst der Klasse vor. Informationen über den Autor, 
eine Zusammenfassung des Inhalts und eine gut vorgetragene 
Textpassage waren das Auswahlkriterium für einen Klassensie-
ger. Alle Klassensieger nahmen dann wiederum an dem schul-
internen Vorlesewettbewerb teil und jede Klasse unterstützte 
natürlich ihren Vertreter bei der Live-Präsentation in der Aula. 
Nach einem Vorentscheid sollte es nun mit dem Vortragen einer 
unbekannten Textstelle zur Entscheidung kommen. Wer von den 
Kandidaten kann auch Unbekanntes gut und verständlich vorle-
sen? Letztlich fiel die durchaus knappe Entscheidung auf Finja 
Freimüller, die im Februar 2024 in die nächste Wettbewerbsrunde 
auf regionaler Ebene eintritt und dort die Johannes-Gutenberg-
Schule sicherlich würdig vertreten wird.
Die gekonnte Moderation der Veranstaltung übernahm Lara We-
ber, die Schulband „The months before“ sorgte unter der Leitung 
von Lukas Weiher für die musikalische Umrahmung und für die 
Technik waren Til Geißler, Anton Haase, Tom Lotz sowie Hannes 
Plato verantwortlich. In der Jury waren diesmal die Lehrkräfte 
Bettina Geist, Marc Schäm und Christian Weiher sowie Vorjah-
ressieger Lenny Keiler.
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ASV Ulm, CVJM, Feuerwehr Beilstein, Grundschule Beilstein, 
Kindergarten Basaltzwerge, Mareikes Wunschgestecke, Schüt-
zenverein Beilstein, TUSPO Beilstein, NABU, Spielplatzinitiative 
Beilstein, HGV

Weihnachtszeit an der 
Grundschule Ulmtal

Die festliche Weihnachtszeit hat die Grundschule Ulmtal in die-
sem Jahr in einen wahren Zauber verwandelt.
Eine besondere Tradition, die wöchentlich stattfindet, ist das Ad-
ventssingen in der Schule. Jeden Montag versammeln sich die 
Klassen um den Weihnachtsbaum, um gemeinsam traditionelle 
Weihnachtslieder anzustimmen. Der Klassiker „Doch ich muss 
warten“ von Detlev Jöcker wird von den Kindern kräftig mitge-
sungen, da es im Ulmtal sozusagen die Weihnachtshymne ist.

Ein weiteres Highlight war der Besuch der Wackelzähne der Kita 
Kükennest. Die kleinen Gäste wurden von den Grundschülern 
herzlich empfangen und durften am traditionellen Adventssingen 
teilnehmen, mit den Erstklässlern gemeinsam frühstücken und 
danach auch zum ersten Mal die Schule erkunden. Diese Begeg-
nung stärkte nicht nur die Verbindung zwischen den jüngsten Mit-
gliedern unserer Gemeinschaft, sondern zeigte auch, wie wichtig 
es ist, die Vorfreude und Magie von Weihnachten zu teilen.

Ein besonders berührender Moment ereignete sich, als die 
Grundschulkinder gemeinsam mit ihren Lehrkräften vor dem 
Haus Ulmtal Weihnachtslieder sangen. Die Bewohner verfolgten 
gerührt das festliche Konzert, gemeinsam wurden Lieder gesun-
gen und alle genossen die musikalische Darbietung. So wurde 
eine Brücke zwischen den Generationen geschlagen sowie Freu-
de und Licht in die Herzen aller Beteiligten gebracht.

Die Grundschule Ulmtal hat in diesem Jahr viele besondere Mo-
mente erlebt, und wir sind dankbar für die Unterstützung der 
Eltern. Zum Abschluss des Jahres möchten wir allen ganz herz-
lich danken, die uns in diesem Jahr unterstützt und bei Projekten 
mitgeholfen haben. Besonderer Dank gilt unserem Förderverein, 
der unter anderem durch die Organisation des Zirkusprojektes 
den Kindern ein unvergessliches Erlebnis beschert hat.
Im Namen der Grundschule Ulmtal möchten wir allen ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest wünschen! Wir hoffen, dass 
Sie die Feiertage im Kreise Ihrer Lieben genießen können und 
dass das kommende Jahr Ihnen Glück, Gesundheit und Erfolg 
bringen wird.
Wir freuen uns darauf, auch im neuen Jahr weiterhin gemeinsam 
zu lernen, zu wachsen und die wunderbare Gemeinschaft der 
Grundschule Ulmtal zu stärken.

Kindergartennachrichten
Weihnachtsanspiel der Kita Kallenbachtal

„Ein Tag ohne Winterschlaf“
So lautete der Titel des diesjährigen Weihnachtsanspiels unserer 
Vorschulkinder in der Nenderother Kirche. Die Proben begannen 
direkt nach dem Laternenfest.
Sobald das passende Theaterstück ausgewählt war, wurden die 
Rollen wunschgemäß besetzt. Gut, dass die Kinder tolle Ideen 
für die Kostüme und Unterstützung von zuhause hatten. Schon 
bei den Vorbereitungen konnten wir die Begeisterung, ihre Stär-
ken und das große Herz der Kinder erkennen. Sie bemerkten, 
gerade in dieser Zeit geht es vielen Menschen(Kindern) nicht gut.
So ist es nicht zuletzt den Kindern zu verdanken, dass an die-
sem Tag eine Kollekte in Höhe von 220,- € für das Kinderhospiz 
“Bärenherz“ in Wiesbaden gesammelt wurde.
Vielen Dank für die großzügige Spende!
Ebenfalls ein großer Dank an die Eltern, die uns tatkräftig bei den 
Vorbereitungen unterstützt haben. Zuletzt ein herzliches Danke-
schön an die Kirchengemeinde Nenderoth, ohne die diese Aktion 
nicht möglich gewesen wäre.

Gut informiert durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung!
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ES IST
AN DER ZEIT,

EINMAL

ZU SAGEN ...

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 
Freunden und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches neues Jahr!

Danke
Meisterbetrieb Hans Mederer
Inh. Jens Mederer
Weilburger Straße 3 
35759 Driedorf
Tel. 0 27 75 / 2 83 · Fax 85 57

Sanitär • Heizung • Solar • Kundendienst

Seit 1925

Vitalkräuter für das Lieblingsgericht 
Ob für Saucen, Suppe oder ein deftiges Gericht –  
frische Kräuter wie Basilikum, Petersilie, Rosmarin oder Schnittlauch dürfen in keiner Küche fehlen.

Schnell und einfach kommen Sie mit erntereifen Topfkräutern 
zum würzigen Genuss, die griffbereit auf der Fensterbank ge-
deihen oder im Kräuterkasten auf dem Balkon und im Kräu-
terbeet im Garten ausgepflanzt werden können.

Frisch geerntet – jederzeit
Ideal eignen sich dafür die aromatischen und besonders lang-
lebigen Vitalkräuter im grünen Topf von Volmary. Sie sind 
besonders wüchsig, hübsch anzusehen und entwickeln stetig 
neue schmackhafte Triebe, die fortlaufend frisch geerntet 
werden können. Mit dabei ist zum Beispiel das hocharoma-
tische Basilikum – ein Klassiker in der italienischen Küche. Au-
ßergewöhnlich sind die Sorten ,Copa‘ und ,Tauris‘. Ihre Blätter 
haben ein intensives Aroma und begeistern mit ihrem attrak-
tiven Aussehen. Vor allem die Sorte ,Copa Red-Green Shades‘ 
ist ein echter Hingucker, denn die mittelgroßen und dunkel-
roten Blätter des Blatt-Basilikums sind von einem feinen, fast 
neongrünen wirkenden Blattrand umschlossen. Sie gedeiht 
prima im Topf. Für die Kultur im Beet eignet sich dagegen das 
Garten-Basilikum ‚Tauris‘. Seine aromatischen Blätter haben 
in der Mitte einen roten Stiel und sorgen damit für eine hüb-
sche Deko auf dem Teller. Die Pflanzen sind sehr robust und 
bilden die ganze Saison über neue, frische Blätter, die stetig 
geerntet werden können. Die Würzpflanze bevorzugt einen 
sonnigen bis halbschattigen Standort und kann im Haus bei 
10 bis 12 Grad überwintern.

Drei auf einen Streich: Kräuter-Trios
Zu wenig Platz in der Küche für frische Kräuter? Das kann 
keine Ausrede mehr sein! Denn in den ‚Kräuter-Trios‘ sind 
gleich drei aromatische Kräuter in nur einem Topf zusam-
mengepflanzt – noch dazu passend für das Lieblingsgericht! 
Wählen Sie nach Belieben zwischen einem Mix für Pizza, 
Pasta, Wok-Gerichte oder leckere Drinks. Die Kräuter darin 
sind perfekt aufeinander abgestimmt und passend für unter-
schiedliche Geschmacksrichtungen zusammengestellt – 

mit bekannten Kräutern wie Rosmarin, Salbei, Basilikum, Thy-
mian und Oregano oder exotischen Kräutern wie dem me-
diterranen Olivenkraut (Santolina) und dem orientalischen 
Zwergcurrykraut (Helichrysum). 

Für die klassische Pizzasoße zum Beispiel eignet sich der 
‚Pizza-Mix‘ mit Rosmarin, Thymian und Oregano. Damit ge-
lingt jedes Gericht im Handumdrehen: einfach ein paar Blät-
ter abschneiden, klein hacken und das Gericht mit einem 
herrlichen Kräuteraroma veredeln.

Tipp: Die Kräuter gedeihen in einem Übertopf an einem hel-
len Platz auf der Fensterbank, auf Balkon oder Terrasse oder 
im Beet und können damit das ganze Jahr über geerntet wer-
den. Die Pflanzen gibt es ab sofort im Gartenfachhandel oder 
im Onlineshop auf www.volmary.com. akz-o

Foto: Volmary GmbH/akz-o
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FROHE WEIHNACHTEN 

UND EINEN GUTEN RUTSCH!

An alle unsere  
Kunden, Freunde  
und Geschäftspartner
 

Das Team von  

Klein hören & sehen

Wann wir für Sie da sind:

Mo, Di, Do, Fr: 8:30–13:00 und 14:00–18:30 Uhr
Mittwoch: 8:30–13:00 Uhr
Samstag: 9:00–13:00 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung. 

Wir sind ein inhabergeführter 
Meisterbetrieb.

Klein hören & sehen
Medenbacher Str. 17
35767 Breitscheid

0 27 77 - 35 39 900
info@klein-ist.net
www.klein-ist.net

Süße Adventsversuchung für die Großen 
Wer freut sich nicht auf die vielen süßen Versuchungen, die im Advent auf uns warten?

Die Kinder freuen sich wie wild über Lebkuchen, Plätzchen und 
Schokolade. Aber auch die Großen genehmigen sich hier und 
da gerne eine Leckerei. Da bietet es sich doch an, einfach selbst 
einmal Hand anzulegen. Pralinen können ganz leicht selbst zu-
bereitet werden. Das ist leichter, als viele denken, und Selbstge-
machtes schmeckt doch gleich dreimal so gut.

Marzipanpralinen für die Großen
Zutaten:
200 g Marzipanrohmasse
100 g Puderzucker
150 g Kuvertüre Bitterschokolade
2 gute EL Kirschwasser
100 g Walnüsse (Kerne)

Zubereitung: Die Marzipanrohmasse mit dem Puderzucker 
vermengen. Gut durchkneten. Ein Schnapsgläschen Kirschwas-
ser mit in den Teig kneten. Die Masse mindestens eine Stunde 
ruhen lassen. Den Teig anschließend zu kleinen Kugeln (Durch-
messer ca. 1,5 cm – 2,0 cm) formen. Die Kuvertüre im Wasser-
dampf schmelzen und die Kugeln nach und nach (am besten mit 
einer Pellkartoffelgabel und einem Esslöffel) in der Schokolade 
wälzen. Zum Trocknen die Kugel auf den Rost geben. Bevor die 
Schokolade fest wird, jeweils einen Walnusskern darauf geben. 
Alles gut trocknen lassen.

Falls Allergien gegen Nüsse vorliegen, können die Pralinen na-
türlich auch nach Geschmack anders verziert werden.

Tipp: Die Pralinen eignen sich auch, verpackt in kleinen Tütchen, 
als Geschenkidee. ak-o

Foto: pexels.com/ak-o
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Malerbetrieb + Innenausbau
Friedhofsweg 5, 35764 SINN-EDINGEN
Telefon: 0 64 49 / 92 36-0

Familien Bergel & Hinz

Innungsfachbetrieb

BERGEL&HINZ GMBH

Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!
Auf der Wiese 1 • 35753 Greifenstein-Beilstein

Telefon 02779 / 344
Sprechzeiten nach vorheriger tel. Vereinbarung

Praxis für Kleintiere

Wir machen Urlaub vom 05.01. bis 14.01.2024

Frohe Festtage und die allerbesten  
Wünsche für das neue Jahr

Schreinerei Stefan Kuhn
Korngasse 20 · 35753 Greifenstein-Allendorf 

Tel.: 06478 626 · Fax: 783

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

wünscht das Team von

Zahnarztpraxis
Jutta Koch 

Hauptstr. 70, Mengerskirchen
Tel. 06476 1846

Die Praxis ist  
bis zum 21.12.2023  

geöffnet.

Das wünschen sich die Menschen
– zu Weihnachten

Frauen machen sich schon im Sommer Gedanken, was sie 
ihren Liebsten zu Weihnachten schenken könnten – Männer 
frühestens am 23. Dezember. Soweit das Geschlechterklischee, 
in dem wohl auch ein Fünkchen Wahrheit steckt.

So oder so ist es immer wieder eine Herausforderung, ein 
passendes Geschenk für Menschen zu finden, die einem am 
Herzen liegen. Was sich die zu Beschenkenden selbst wün-
schen, wollte eine Umfrage im Auftrag von wunschgutschein.
de herausfinden. 

Mehr als 60 Prozent der Befragten würden sich über einen 
Gutschein freuen, auf dem zweiten Platz folgt mit knapp 40 
Prozent zusammen verbrachte Zeit, 35 Prozent wünschen sich 
zu Weihnachten Geld. Wer einen Gutschein verschenkt, sollte 
dem oder der Beschenkten bei der Einlösung möglichst viele 
Optionen lassen. Dadurch wird es dem oder der Beschenkten 
leicht gemacht, den Gutschein einzulösen.

Und nicht zuletzt können der oder die Beschenkte selbst ent-
scheiden, ob sie sich etwas gönnen oder lieber die Haushalts-
kasse durch praktische Einkäufe entlasten möchten. 

djd Foto: DJD/www.wunschgutschein.de/Jacob Lund - Shutterstock
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Fröhliche Weihnachten
wünschen wir all unseren Kunden, 

Geschäftspartnern und Freunden des Hauses.

EC-Technologie
GmbH

Solarspeicher
E-Tankstellen

Photovoltaik
Windkraft

06442 – 96 27 640
0641 – 93 12 5820

Tel.:

35618 Braunfels • Zeisigweg 76
35647 Waldsolms • Diebacher Weg 8

Photovoltaik • Solarspeicher
E-Tankstellen • Dachsanierung

Tel.: 06442 - 9627640
        06085 - 9884518

Frohe Weihnachten, Gesundheit  
und Glück im neuen Jahr

wünscht Ihnen

ZIMMERMANN

Sat-Antennen  Rundfunk  Fernsehen

35753 BEILSTEIN · WESTERWALDSTR. 15 

MOBIL 0171-1096398 · 0151-42473638ELEKTRO

ZIMMERMANN

KRÖNER BEDACHUNG   GM
B
H

Westendstraße 29a
35753 Greifenstein-Beilstein · Tel. 0 27 79 / 9 12 60
56414 Salz · Tel. 0 64 35 / 90 91 99
info@kroenerbedachung.de

Es weihnachtet sehr ...
... Zeit, einmal „Danke“ zu sagen

für Ihre Kundentreue, Ihr Vertrauen und für die  

gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. 

Ihnen und Ihrer Familie wünschen wir

friedvolle Weihnachten

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

A llen K unden, F reunden und B ekannten 

   herzliche W eihnachts- und   N eujahrsgrüße

35799 Merenberg · Tel (0 64 76) 91 18 40 · www.kirchem.de

Ihr Party-Service Kirchem GbR

Ein köstlicher Jahresbeginn
– mit Süßkartoffeln

Am Anfang des Jahres wird vermehrt auf eine ausgewogene 
Ernährung und einen gesunden Lebensstil geachtet. Als Kon-
sequenz wird meist der Zuckerkonsum heruntergeschraubt 
und auf fettige Speisen verzichtet. Damit die Ernährungsum-
stellung langfristig funktioniert, ist es essenziell, den Genuss 
dabei nicht zu vernachlässigen. Genau hier kommt die ameri-
kanische Süßkartoffel ins Spiel: Sie beeindruckt nicht nur mit 
einem hohen Vitamin- und Nährstoffgehalt, sondern auch 
mit ihrem feinen Aroma. Damit verleiht die orange Knolle 
den unterschiedlichsten Rezepten das gewisse Etwas.

Dank ihrer wertvollen Nährstoffe sind amerikanische Süßkar-
toffeln (www.sweetpotatoes.eu) eine ausgezeichnete Wahl 
für eine ausgewogene Ernährung: Sie sind fettfrei und zäh-
len zu den ballaststoffreichsten Gemüsesorten überhaupt.

Zudem wandelt sich das reichlich enthaltene Provitamin Beta-
Carotin im Körper zu Vitamin A um. Dies kann die Sehfunkti-
on, die Knochenentwicklung und das Immunsystem fördern. 
Als echte Powerknolle hat die amerikanische Süßkartoffel 
außerdem einen hohen Vitamin E-Gehalt. Auch kulinarisch 
kann die amerikanische Süßkartoffel überzeugen.

 

Ob als raffiniertes Topping, aromatische Suppe oder süßes 
Dessert – das vielseitige Wurzelgemüse lässt sich in nahezu 
jedes Gericht integrieren. spp-o

Foto: American Sweet Potatoes/spp-o
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Willeckstraße 5 | 35614 Aßlar-Werdorf | Tel. 06443 8254-0 | Fax: 06443 8254-54
info@csp-steuerberater.de | www.csp-steuerberater.de

Wir bedanken uns für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und  

wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes Weihnachtsfest,  

Gesundheit und Erfolg für das kommende Jahr.

Stefan Rosenlehner und Team
Krankengymnastik • Massagen • Bäder

Herrenacker 6 • 35753 Greifenstein-Allendorf
Telefon 06478/2397

Ein frohes Weihnachtsfest
sowie ein gesundes neues Jahr
wünscht allen Patienten und

deren Angehörigen das Team vom

Heiligabend 
– so wird das Fest zu einem glanzvollen Ereignis

Weihnachten mit echtem Weihnachtsbaum ist und bleibt eine 
urdeutsche Tradition. Rund 30 Millionen Bäume dürften 2023 
für einige Zeit die Wohnzimmer festlich schmücken. Ange-
boten wird etwa die beliebte Nordmanntanne heute beim 
Händler am Parkplatz oder im Baumarkt. 

Eine Herausforderung ist dann oftmals das stressfreie, sichere 
Aufstellen des Baumes im Christbaumständer. Heute muss sich 
allerdings niemand mehr mit Flügelschrauben und Co. herum-
quälen, moderne Ständer machen das Aufstellen kinderleicht 
und vor allem sicher. Ein deutscher Hersteller etwa gibt eine 
neue Serie von Christbaumständern in fünf Größen und mit 
der bewährten Rundum-Einseil-Technik, die einen gleichmä-
ßigen Druck der Klauen am Stamm gewährleistet. 

Das Sicherheitspedal mit seiner großen Auflagefläche sorgt 
für bestmöglichen Halt beim Aufstellen. Der integrierte Was-
sertank verhilft dem Baum zu wochenlanger Frische. Aus 
gleichem Hause gibt es zudem hochwertige, mundgeblasene 
Glaskugeln, Baumspitzen und kabellose Kerzen. DJD

Foto: DJD/KRINNER/Jenko Ataman - stock.adobe.com
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&Ein frohes Weihnachtsfest
wünschen wir allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten.

einen guten Rutsch
Patrick Philipps – Ihr Fliesenlegermeister

Weiherstr. 40 • 35759 Driedorf

Telefon 0 27 75 / 95 39 08 • Telefax 95 39 09 • info@fliesen-philipps.de • www.fliesen-philipps.de

Verlegung

von

Fliesen und

Natursteinen

Kfz-Meisterbetrieb

A
u
to

h
a
u
s

GMBH &
Co. KG

Andreas Gerst
Bernd Weyl

Grüner Weg 8
Tel. 06471 /30224 Gewerbegebiet
Fax 06471 /30042 35792 Löhnberg

Frohe Festtage und die allerbesten  
Wünsche für das neue Jahr

Bissenberger Straße 42  • 35638 Leun-Biskirchen
Telefon (06473) 1815 • Telefax (06473) 8833

Peter Simon
Fliesenleger-Fachbetrieb

Nachhaltig und gesund
Acht von zehn Deutschen halten Wildbret für ein gesundes und natürliches Lebensmittel.

Dies geht aus einer aktuellen Umfrage des Deutschen Jagd-
verbands hervor. Das naturbelassene Fleisch sorgt für willkom-
mene Abwechslung auf dem Tisch. Regionales Wildbret mit 
kurzen Transportwegen ist nicht nur nachhaltig, sondern vor 
allem auch gesund.

Es ist cholesterin- und fettarm und gleichzeitig reich an Mi-
neralstoffen sowie Spurenelementen. Kein Wunder, dass das 
Fleisch heimischer Wildtiere mindestens einmal pro Jahr auf 
dem Speiseplan von mehr als der Hälfte der Deutschen steht. 
Der Deutsche Jagdverband rät, auf die Herkunft des Fleisches 
zu achten. Regionale Ware gibt es beim lokalen Jäger, Förster, 
Metzger oder auf Märkten. 

Mit der Postleitzahlsuche unter www.wild-auf-wild.de lassen 
sich Anbieter in der Nähe finden. Besonders beliebt ist das 
Fleisch von Wildschweinen, von dem die Deutschen im vergan-
genen Jahr insgesamt 16.963 Tonnen verzehrten. djd

Foto: DJD/DJV/Kapuhs
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Für die gute Zusammenarbeit danken wir unseren Kunden herzlich!

Axel & Martha Schmidt samt Team
Nach unserer Winterpause haben wir ab 12. Januar

 

www.alter-bahnhof-beilstein.de

Frohe Weihnachten & ein gutes Neues Jahr

DANKE 
für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,

für die Freundscha� und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

Wir wünschen allen Kunden, Geschä�spartnern, 
Freunden und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches neues Jahr!

35753 Greifenstein-Beilstein

Westendstraße 29

Tel.: 0 27 79 / 51 00 60 

E-Mail: hw@holzbau-weidl.de · www.holzbau-weidl.de

Inh. Michael Straßheim

Kirchweg 15 • 35638 Leun-Biskirchen
Tel. 0 64 73 / 33 77 oder 26 90 • Fax 0 64 73 / 41 00 85

Mobil 0177 / 7543377
www.MS-Transfer.de • E-Mail: info@MS-Transfer.de

Mit einem Dank für Ihr Vertrauen im vergangenen

Jahr wünschen wir Ihnen frohe Weihnachten 

und ein glückliches neues Jahr.

Wildfleisch: Beste Kontrolle - Bester Genuss
Heutzutage durchläuft Wildfleisch strenge, gesetzlich vorgeschriebene Kontrollen: 

Es muss unter anderem den EU-weiten Vorschriften und Be-
urteilungskriterien entsprechen. Sie stellen die hohe Qualität 
des Wildbrets beim Verkauf sicher und gewährleisten eine 
transparente Vermarktungskette. Das Fach Wildbrethygiene 
ist längst fester Bestandteil der jagdlichen Ausbildung, denn 
als Nahrungsmittelproduzent muss sich der Jäger den stren-
gen gesetzlichen Regeln stellen. Jagd bedeutet auch, Verant-
wortung für das Nahrungsmittel Wild zu übernehmen. Diese 
Verantwortung beginnt bereits während der Jagd. Jäger be-
obachten das Wild genau und erkennen, wenn es krank ist. 
Dann darf es selbstverständlich nicht zur Weiterverarbeitung 
genutzt werden. Genauso wenig wie Wild, das bei einem 
Unfall getötet wurde. Über die Qualität des Wildfleisches 
entscheiden auch der Moment der Schussabgabe und die 
darauffolgenden 60 bis 90 Minuten. Es ist wichtig, das Stück 
sauber aufzubrechen (das heißt, die Organe zu entfernen) 
und zu kühlen.

Deutscher Jagdverband/djv

Foto: Wildschwein-Rippchen_Kapuhs-DJV
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Gruppenangebot für Menschen mit besonderem Betreuungsaufwand · Demenz- und Besuchsdienst mit Caritas Lahn-Dill-Eder

Häusliche Alten- und Krankenpflege • Betreuungsdienst
Bettina Lebershausen - Wällertorstraße 45 - 35764 Sinn

Tel. 0 64 49 / 92 18 37 - Mobil: 01 71 / 5 31 03 85
Wir sind in Ihrer Gemeinde für Sie da!

www.pflege-lahn-dill.de

Das gesamte Team 

wünscht ein  

frohes Weihnachtsfest  

sowie Freude,  Glück &  

Gesundheit für  

das neue Jahr...

Мы говорим по-русски. Biz türkçe konuşuyoruz.



































































Wir wünschen all unseren Kunden,
Freunden, Bekannten und ihren Familien

fröhliche Weihnachten,
besinnliche Feiertage und einen

guten Start ins neue Jahr!

Dr. Adam Josef Biela • Zum Sportzentrum 6 • 35794 Mengerskirchen
Telefon: 06476/418983-0 • Telefax: 06476/418983-1

Lichterwelt und Weihnachtsmarkt
Vom 27. November an funkelt die Lichterwelt Magdeburg mit mehr als einer Million LEDs. 

Besucher können durch die beleuchteten Straßen schlendern, 
über die imposanten Lichtmalereien mit Magdeburger Per-
sönlichkeiten an den Fassaden staunen oder die Musik des 
Komponisten und gebürtigen Magdeburgers Georg Philipp 
Telemann am beleuchteten Brunnen auf dem Ulrichplatz ge-
nießen. Von Lichtstelen überrankte Brunnen, schimmernde 
Instrumente, galoppierende Pferde, eine glitzernde Jungfrau 
auf ihrem großen Lichtertor und Wasserspiele aus goldenen 
LED-Lämpchen: Einzigartige Kunstwerke zaubern eine unver-
gleichliche Atmosphäre in die gesamte Innenstadt. Ab 27. No-
vember öffnen sich auch die Pforten des Weihnachtsmarktes. 

Kinder erfreuen sich an Bastelhaus und Märchengasse. Erz-
gebirgisches Kunsthandwerk, 50 Sorten Glühwein und weih-
nachtliche Düfte sorgen bei den Erwachsenen für passende 
Stimmung. djd 72919/weihnachtsmarkt-magdeburg.de

Foto: djd/Magdeburg Marketing/Andreas Lander
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Für das Vertrauen im 
vergangenen Jahr möchten  
wir uns auf diesem Wege bei 

unseren Kunden und Freunden 
herzlich bedanken.

Wir wünschen allen 
friedvolle Weihnachten  

und alles erdenklich Gute 
 für das neue Jahr!

Hof Hüttenfeld · 35638 Leun/Bissenberg

Tel.: 06473 2929

www.gartentechnik-kupka.de

Fröhliche Weihnachtstage  

und ein gesundes, warmes  

und störungsfreies neues Jahr 

wünscht allen Kunden,

Freunden und Bekannten

MW Heizungsbau
Heimlingstraße 9
35753 Greifenstein Allendorf
Telefon: 06478/ 794
Internet:
www.mw-heizungsbau.de

Adventszeit = Schlemmerzeit
Jeder verbindet mit der Adventszeit etwas anderes. 

Es gibt jedoch etwas, was in dieser Zeit bei den meisten Men-
schen einen festen Platz hat: süßes Naschwerk. 

Mit den Kindern Plätzchen backen, für die Großen Pralinen 
zaubern. Ob für sich selbst oder als kleine Geschenke, die Le-
ckereien kommen immer gut an. 

Als Gemeinschaftswerk zaubert diese Tradition zudem das Ge-
fühl behaglichen Beisammenseins, die in der besinnlichen Adv-
entzeit unverzichtbar ist. ak-o

Foto: pixabay.com/ak-o
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 Eine frohe und gesegnete Weihnachtszeit und ein gesundes neues Jahr voller 
Hoffnung, FRieden, Liebe, Mut und Vertrauen wünscht Ihnen Ihr Team

Praxis für Physiotherapie – Anette Utrobicic

Krankengymnastik | KG nach Bobath, PNF | Schlingentisch 
Med. Trainingstherapie | Elektrotherapie | Massage (Ganzkörper/Teilkörper)  

Fango/Heißluft | Fußreflexzonenmassage | Hot Stone Massage | Aroma Massage
Alle Kassen - Privatpatienten - Selbstzahler - Termine nach Vereinbarung

Pfingstbornstraße 15 · 35794 Mengerskirchen-Waldernbach · Telefon: 0 64 76 / 41 91 51

Gerne beraten  

wir Sie zu den 

 individuellen  

Therapie- 

möglichkeiten.

Wir wünschen unseren Kunden

ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr 2024!

Karl Metz GmbH
Heizöl, Kraft- und Schmier- 
stoffe, Holzpellets u. v. m.

Tel. 02772/582660

Metz GmbH & Co. KG
Containerdienst und Fuhrbetrieb

Tel. 02772/5826612

SB Wasch & Tank GmbH & Co. KG
Tankstelle und Waschanlagen

Tel. 02772/582660

www.metz-sinn.de 
Am Rechtsrain 2 - 35764 Sinn



















UNSER DANK 

GILT IHNEN!
Wir wünschen unseren 
Kunden und Freunden 

frohe Weihnachten sowie ein 
gesundes neues Jahr 

verbunden mit dem Dank 
für die gute Zusammenarbeit.

Öl- und Gasfeuerheizung · Sanitäre Installation ·  
Eigener Kundendienst

Biskirchen · Tel. 06473 1335

Schöne Erinnerungen verschenken
Die Suche nach originellen Geschenkideen für die Lieben muss nicht zur Qual werden.

 Mit schönen Fotoschnappschüssen lassen sich einfach kre-
ative Weihnachtspräsente verwirklichen, die mit Sicherheit 
gut ankommen. Ein Fotobuch lässt sich beispielsweise unter  
www.cewe.de mit den besten Momenten des zu Ende ge-
henden Jahres als individueller Rückblick gestalten und ver-
schenken. 

So kann die Familie gemeinsam in glücklichen Erinnerungen 
schwelgen. Auch eine kuschelige Fleecedecke mit einem per-
sönlichen Fotomotiv sorgt für glückliche Gesichter bei den 
Beschenkten. 

Fotopräsente auf den sprichwörtlich letzten Drücker, die un-
ter dem Weihnachtsbaum eine gute Figur machen, lassen sich 
zum Beispiel mit den Cewe Sofortfotos einfach und schnell 
gestalten. djd

Foto: djd/www.cewe.de
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Wir wünschen Ihnen eine gesegnete 
Weihnachtszeit und ein gutes neues Jahr!

Wetzlarer Straße 78 - 80 · 35638 Leun

Fon: 06473-92214-0 · www.keller-automobile.de

Die Herren der Welt gehen, unser Herr kommt!
G. Heinemann

Die Herren der Welt gehen, unser Herr kommt !
G.Heinemann

 Friedvolle Weihnachten

und die besten Wünsche für 
das kommende Jahr

und ein atemraubendes, glückliches, gesundes, ausge-
fallenes, verrücktes, spektakuläres und gutes neues Jahr!

Thomas

MALERMEISTER
35753 Greifenstein-Holzhausen

Tel. 0 64 78 / 27 78 89
Mobil 01 77 / 7 75 75 58

Tel.  0 64 78 / 27 78 89
Mobil 01 77 / 7 75 75 58

Frohe Weihnachten

und ein gutes neues Jahr

wünschen wir allen

Kunden, Freunden

und Bekannten.

Schreinerei

Adelbert

Kegel GmbH 35644 Hohenahr-Erda • Vorderstraße 8 • Tel. 06446/922295

Wir wünschen unseren
Kunden, Freunden, Bekannten 

und allen, die es noch  
werden wollen, ein friedliches

Weihnachtsfest und einen
guten Start in 2024.

Hausmeisterservice
Junker & Söhne 
Inh. Christoph Junker

So vielseitig ist Popcorn
Schon probiert?

Jeder liebt Popcorn – den Urvater aller Snacks. Popcorn wur-
de vor Tausenden von Jahren auf dem amerikanischen Kon-
tinent entdeckt. 

Popcorn (www.popcorn.org) ist ein erstaunlich vielseitiges 
Getreide. Mit ein wenig Fantasie und ein paar haushaltsüb-
lichen Zutaten lassen sich im Handumdrehen leckere und ori-
ginelle Snacks zubereiten.

Rezept: Kräuter-Chili-Popcorn 

Zutaten: 4 Tassen luftgepopptes Popcorn, Kochspray, je ein ¼ 
Teelöffel Petersilie, Thymian, getrocknetes Basilikum, Orega-
no und Chilipulver

Zubereitung: Das fertige Popcorn in eine saubere Papiertüte 
geben und leicht mit dem Kochspray einsprühen. Die Gewür-
ze darüber streuen, Beutel verschließen und gut schütteln. 
Als Topper für leckere Suppen und Eintöpfe geeignet.  spp-o

Foto: Popcorn Board/spp-o
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Frohe Weihnachten und gute 

Fahrt im neuen Jahr wünscht allen 

Kunden, Freunden und Bekannten 

Ihr Team von

Betriebsferien ab 23.12.2023.  

Ab 02.01.2024 sind wir wieder für Sie da.

Wir danken all unseren Mandanten und 

Freunden für ihr Vertrauen und wünschen allen

ein gesegnetes Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr!

Rechtsanwaltskanzlei Reichelt
Hauptstraße 47 · 56477 Rennerod

Tel.: 0 26 64 / 99 31 70

Friedliche und besinnliche Festtage,

vor allem Gesundheit, Glück und

Zuversicht wünscht

VdK Ortsverband

Allendorf-Ulm

der Vorstand

Liebevoll dekoriertes Porzellan  

für die schönste Zeit im Jahr
Bald ist es wieder soweit: Weihnachten steht vor der Tür.

Schon im Advent machen wir es uns zuhause ganz besonders 
gemütlich. Sie lässt jedes Jahr die Herzen von Villeroy & Boch 
Liebhaber:innen auf der ganzen Welt höher schlagen: Die 
Annual Christmas Edition verbreitet mit ihren liebevoll aus-
gearbeiteten Dekoren auf Tellern, Schalen, Bechern, Kugeln 
und Glocken einzigartige Weihnachtsnostalgie. Die mit einem 
goldenen Bodenstempel versehene Edition ist streng limitiert 
und nur im Editionsjahr erhältlich – perfekt als Geschenk für 
alle, die das Besondere schätzen und den Charme der traditi-
onellen Weihnacht lieben.

In jedem Jahr werden die beliebten Kollektionen um wei-
tere Highlights ergänzt. So gibt es diesmal in der Kollektion 
Christmas Toys ein neues Schaukelpferd mit Kerzenhalter – 
ein wunderschöner Eyecatcher für stimmungsvolle Lichtmo-
mente. Der Weihnachtsmann und ein Engel mit zwei Hirschen 
zieren den neuen Toy’s Delight Henkelbecher, in den knapp 
ein halber Liter des Lieblingsheißgetränks passt. spp-o

Foto: Villeroy & Boch AG/akz-o
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Schöne  Feiertage  und  
ein  guteS  neueS  Jahr
wünScht

SanitätShauS
in  greiFenStein-BeilStein

Danke
… an all unsere Kunden, 

die uns in diesem Jahr treu 

geblieben sind.

Wir wünschen ein frohes Fest

und alles Gute für das 

kommende Jahr.

Ihre Natalie Dohmen 
& Team

Marktstraße 5 / 35759 Driedorf

Tel. 02775/375

E-Mail: termin@team-hair-power.de

www.team-hair-power.de

Wintergriller aufgepasst:
Grillbutter mit gegrillten Maiskolben

Grillen ist längst nicht mehr nur ein Sommervergnügen. Viele 
Menschen sind ganzjährig im BBQ-Fieber. Damit es auf dem 
Rost nicht langweilig wird, ist Kreativität gefragt. Neben 
Fleisch und Gemüse liegt Käse im Trend – und das nicht nur 
als Grillkäse. Auch harte Sorten wie der Pecorino Romano 
DOP lassen sich abwechslungsreich in viele Rezepte integrie-
ren und verfeinert auch Grillbuttermischungen, wie in die-
sem Rezept von Stevan Paul:

Zutaten für 4–6 Maiskolben: 80 g Pecorino Romano DOP, 100 
g weiche Butter, 1–2 Msp. Paprikapulver, 1 TL Tomatenmark, 
Chiliflocken nach Geschmack, Salz, 1 Zweig Bohnenkraut, 1 
Knoblauchzehe, 4–6 Maiskolben, einige Halme Schnittlauch

Zubereitung: Für die Grillbutter den Käse fein reiben. 50 g da-
von mit Butter, Paprikapulver, Tomatenmark und Chili in eine 
Schüssel geben und leicht salzen. Bohnenkraut und Knob-
lauch fein hacken, zugeben, alles zusammen glattrühren 
oder rasch verkneten. Am besten über Nacht ziehen lassen.

Maiskolben in kräftig gesalzenem Wasser 8 Minuten kochen. 
Abkühlen lassen, leicht mit Öl abreiben und bei milder Glut 
und unter gelegentlichem Wenden in 4–6 Minuten hellbraun 
grillen. Im Ganzen servieren oder in vier Stücke schneiden. 

Mit Grillbutter nach Geschmack anrichten, mit übrigem Pe-
corino Romano DOP und in Röllchen geschnittenem Schnitt-
lauch bestreuen. spp-o

Foto: andrea thode photography/spp-o
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Wir erfüllen auch im neuen Jahr 

außergewöhnliche
Wünsche!

Unseren Kunden, 
Freunden und 
Bekannten wünschen 
wir ein 
frohes Weihnachtsfest 
und einen guten 
Rutsch!

I

W

O
O

W I

Schöffengrund-Schwalbach

Industriegebiet

Telefon (0 64 45) 92 53-0

Telefax 92 53 50
www.rolladen.bepler.de Ständige Ausstellung, auch Sa. von 10 bis 13 Uhr geöffnet

Rolla
den

Wir wünschen allen Kunden, Freunden
und Bekannten

fröhliche Weihnachten
und alles erdenklich Gute

für das neue Jahr!

Sabine Zimmermann
und Team der

Allfinanz-Generali-Geschäftsstelle, Edingen

Tel.: 06449/719522

Mobil: 0175/4137165
www.allfinanz.ag/Sabine.Zimmermann

Ein Winterklassiker mit fruchtiger Note
Rinderschmortopf mit Kaki

Wer gerne Zeit in der Küche verbringt, liebt die kalte Jahres-
zeit mit ihren Schmorgerichten. Traditionelle Rezepte wie der 
Rinderschmortopf laden zu gemütlichen Stunden in der Kü-
che ein, wenn es draußen schön kalt ist. Wie wäre es, diesen 
Klassiker einmal fruchtig-frisch abzuwandeln? Die „Kaki Ribe-
ra del Xúquer g.U.“ eignet sich hervorragend zum Verarbei-
ten in der herzhaften Küche. Den Rinderschmortopf ergänzt 
sie als Bestandteil der Sauce sowie als Würfel zum Garnieren.

Zutaten für 4 Personen: 2 Zwiebeln, 2 Knoblauchzehen, 300 
g Champignons, 800 g Rinderschulter am Stück, 3 EL Öl, 1 EL 
Mehl, 1 EL Tomatenmark, 250 g trockener Weißwein, 500 ml 
Gemüsebrühe, Salz, Pfeffer, 500 g Kartoffeln, 450 g Möhren, 
3 Kaki Ribera del Xúquer g.U., 8 Stiele Oregano

Zubereitung (ca. 2 Stunden):
1. Zwiebeln und Knoblauch schälen. Beides würfeln. Cham-

pignons putzen und vierteln. Fleisch trocken tupfen und 
in grobe Würfel schneiden. Öl in einem Bräter erhitzen. 
Fleisch darin rundherum kräftig anbraten. Knoblauch, 
Zwiebeln und Champignons zufügen, andünsten. Mehl 
und Tomatenmark zufügen, anschwitzen. Mit Wein und 
250 ml Brühe ablöschen, aufkochen. Mit Salz und Pfeffer 
würzen. Zugedeckt ca. 1 Stunde schmoren lassen. Dabei 
gelegentlich umrühren.

2. Inzwischen Kartoffeln schälen, waschen und würfeln. 
Möhren schälen und in Scheiben schneiden. 2 Kakis put-
zen, schälen und in grobe Würfel schneiden. Oregano wa-
schen, trocken schütteln und die Blättchen von den Stie-
len zupfen. Nach ca. 1 Stunde der Schmorzeit Kartoffeln, 
Möhren, Kakis und Oregano, bis auf etwas zum Garnieren, 
unterrühren. 250 ml Brühe angießen. Zugedeckt weitere 
ca. 30 Minuten schmoren.

3. 1 Kaki putzen, waschen und in kleine Würfel schneiden. 
Schmortopf mit Salz und Pfeffer abschmecken, anrichten. 
Mit Kakiwürfeln und übrigem Oregano garnieren. spp-o

Foto: Kaki Ribera del Xúquer by House of Food/spp-o
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SINNTEX wünscht 

ein frohes Weihnachtsfest 

und ein glückliches

und gesundes Jahr 2024

Herborner Straße 25 

35764 Sinn 

Tel. 02772 582029-0 

www.sinntex.de

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Fest 
und einen guten Start ins neue Jahr.
Auch im nächsten Jahr freuen wir uns über die Instandhaltung Ihres Pkw 
und Schleppers und die Restauration Ihrer Schlepper und Oldtimer!

Firma Rompf KFZ & Landtechnik
Westendstraße 33 · 35753 Greifenstein-Beilstein

Mobil: 01712372614 · Fest: 02779-5100777

Der Vorstand der TG Leun

bedankt sich bei seinen Mitgliedern, 
Abteilungs- und ÜbungsleiterInnen 

für ihre Treue und tatkräftige 
Unterstützung und wünscht allen ein 

besinnliches Weihnachtsfest sowie einen 
glücklichen, gesunden Start ins neue Jahr 

Frohe Weihnachten & Frohe Weihnachten & 

einen gesunden Rutsch ins Neue Jahreinen gesunden Rutsch ins Neue Jahr

Rezept-Tipp: 

Lebkuchen-Schicht- 

Dessert
Ein weihnachtlicher Dessert-Tipp für Ihre  
Weihnachtsfeier!

Zutaten

200 g  Lebkuchen

200 g  Quark

250 g  Sahne

1 Pck.  Sahnesteif

1 TL  Zimt

2 EL  Grand Marnier

1/2 Glas  Sauerkirschen

125 ml  Saft (Kirschsaft)

100 g  Puderzucker

   Schokoladenraspel

Zubereitung

Arbeitszeit: ca. 15 Min. 
Schwierigkeitsgrad: einfach

Lebkuchen zerbröseln und in Grand Marnier und Kirschsaft 
einweichen. Quark mit Zucker und Zimt verrühren, Sahne mit 
Sahnesteif schlagen und unter den Quark heben.

Immer eine Schicht Quark, eine Schicht Lebkuchen und ei-
nige Sauerkirschen übereinander in Dessertgläser schichten, 
die letzte Schicht sollte Quark sein, diese mit Schokoraspel 
bestreuen und servieren.
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in Holzhausen
mit Mitarbeitern

mit Mitarbeitern

Bäckerei Jung
mit Mitarbeitern

Wir wünschen Ihnen 
friedvolle, besinnliche 
Weihnachten und 
einen energievollen 
Start ins neue Jahr!

Tilly Hedrich GmbH & Co. KG

Perchstetten 4–6 · 35428 Langgöns

 06403 77 999-0     info@tilly-hedrich.de

 www.tilly-hedrich.de

GMBH

FAHRSCHULE

Wir bedanken uns bei allen Geschäftskunden und
Fahrschülern und wünschen ein frohes Weihnachtsfest
sowie ein erfolgreiches neues Jahr!

www.fahrschulebecker.de  

 Tel.: 06441/2093914 · kontakt@fahrschulebecker.de

Wir sind 

zertifiziert!

Eine spezielle  

Winterkarte in den  

Restaurants
Bestimmte Gerichte werden nur im Winter in Re-
staurants angeboten, oder vermehrt in  
dieser Zeit. 

Der Winter gilt in der Gastronomie als die Zeit, in der die tra-
ditionellen deutschen Gerichte ihren Jahreshöhepunkt haben. 
Vor allem Wild, Gans, Ente und Pute wird liebend gerne in 
der Weihnachtszeit gegessen. Darüber hinaus gibt es auch 
bestimmte Gemüsesorten, die im Winter nicht fehlen dürfen, 
wie beispielsweise der Grünkohl. Er wird als „ideales Winter-
gemüse“ gehandelt, da es frostunempfindlich ist und sogar 
noch im Herbst angebaut werden kann. Allerdings gehört 
nicht nur der Grünkohl zu den Wintergemüsesorten. In diese 
Gruppe gehören auch Knoblauch, Zwiebel, Lauch, Fenchel, 
Kohl, Rotkraut, Karotten oder Steckrüben. Viele Zeitgenossen 
sind im Winter aufgrund der Temperaturen und der Dunkel-
heit schlechter drauf. Das Gebot der Stunde: Wie wäre es mit 
einem leckeren Essen in einem der zahlreichen Restaurants in 
der Region? Denn: ein gutes Essen kann ja auch sehr glücklich 
machen!
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wünschen wir all unseren

Kunden, Freunden und Bekannten.

FROHE WEIHNACHTEN

und einen guten Rutsch ins neue Jahrund einen guten Rutsch ins neue Jahr

All unseren Kunden, Freunden  
und Bekannten wünschen wir

frohe Weihnachten und ein 

glückliches neues Jahr!

35638 Biskirchen · Hüttenstr.10

Tel.: 06473 931033

Das Jahr neigt sich dem Ende zu.  

Wir wollen dies zum Anlass nehmen,  

uns für das entgegengebrachte Vertrauen 

und die angenehme Zusammenarbeit  

zu bedanken.

Praxis für Physiotherapie Paulina Ebel
Eichweg 6 | 35638 Leun-Stockhausen

Tel. 06473 412787

Lecker, vielseitig und gesund
Weihnachten mit Süßkartoffeln

Die besinnliche Zeit des Jahres steht vor der Tür und eines 
der wichtigsten Themen ist natürlich das perfekte Fest 
tagsessen. Dabei gilt es ein Menü zu erstellen, welches allen 
Erwartungen entspricht und den verschiedenen Bedürfnissen 
gerecht wird. Während sich mancher Gast vielleicht überwie-
gend vegan ernährt, ist ein anderer ein absoluter Fleischfan 
und ein Dritter mag es eher traditionell.

Egal ob als Zutat für die Vorspeise, für das Hauptgericht, im 
Dessert, wie einem Schoko-Mousse, oder einen ausgefallenen 
Aperitif – Süßkartoffeln (www.sweetpotatoes.eu) aus den 
USA verleihen jedem Gericht das gewisse Etwas. Sie lassen 
sich hervorragend kochen, backen, grillen oder frittieren und 
können deshalb vielseitig eingesetzt werden. Auch in der ve-
getarischen oder veganen Küche wird die orange Knolle aus 
den USA gerne verwendet und dient als idealer Fleischersatz. 
Mit ihrer einzigartig cremigen Textur, dem fein-süßlichen 
Aroma sowie ihrer auffälligen orangen Farbe bereichert das 
amerikanische Gemüse jedes Weihnachtsmenü! spp-o

Foto: pexels.com/akz-o
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Ihr Reisebüro in MengerskirchenSimona Müller
Ihr Reisebüro und Ihre Postfiliale in Mengerskirchen

Frohe Weihnachten
neuesG U T E S

Hauptstraße 38 · 35794 Mengerskirchen
Tel.: 0 64 76 - 9 10 88 · www.alice-reisewelt.de

Das Team der 

 

 

 

Seniorentagespflege Burgblick

Lustgarten 5a

35753 Greifenstein-Beilstein

Tel. 06449 7197970

Industriestraße 9 -11  |  36358 Herbstein  |  Telefon 06643 9627-0

FROHE

und alles Gute

für das neue Jahr

WEIHNACHTEN

wünscht allen Leserinnen,

Lesern, Anzeigenkunden,  

Zustellern sowie Abohändlern

– auch im Namen des Verlages –

Peggy Wagenführ
Tel.: 0175 5951083

p.wagenfuehr@wittich-herbstein.de

Aus Rinde gewonnen, vielseitig einsetzbar
Wissenswertes zum Thema Myrrhe

Fast jeder kennt ihre Bedeutung in der Weihnachtsgeschichte: 
Myrrhe war eine der drei Gaben der Heiligen Drei Könige, 
die sie dem Jesuskind zur Geburt schenkten. Sie stammt aus 
verschiedenen Teilen der Welt, darunter Länder in Nordafrika 
und dem Nahen Osten. Diese Regionen sind bekannt für die 
Produktion von Myrrhe. Außerdem hat sie eine lange Ge-
schichte in der traditionellen Medizin und als Räucherstoff. 
Im alten Ägypten, im alten China und im antiken Griechen-
land und Rom wurde Myrrhe für medizinische und religiöse 
Zwecke verwendet. Darüber hinaus wird sie in der Kosmetik-
industrie in Produkten wie Seifen, Parfüms und Hautpflege-
produkten verwendet. Die Pflanze hat jedoch nicht nur eine 
lange religiöse Geschichte, auch in der Medizin war sie jahr-
hundertelang ein wichtiges Therapeutikum. 

Und heute wird sie in pflanzlichen Kombinationsarznei-
mitteln besonders zur unterstützenden Behandlung bei 
verschiedenen Magen-Darm-Erkrankungen eingesetzt. In 
wissenschaftlichen Studien konnte gezeigt werden, dass 
Myrrhe-Arzneimittel die typischen Symptome wie Durchfall, 
Blähungen und Krämpfen verbessern können. 

spp-o Foto: pexels.com/akz-o



Greifensteiner Nachrichten – 40 – Nr. 51-52/2023

private Kleinanzeigen
>> Web: wittich.de/objekt11054  >> Tel.: 06643 9627-0  >> E-Mail: kleinanzeigen@wittich-herbstein.de

Unsere Adresse - bitte hierhin senden

LINUS WITTICH Medien KG · Postfach 128 · 36356 Herbstein · Fax 06643 9627-78

6.

Wo soll die Kleinanzeige erscheinen - bitte jeweilige(n) Bereich(e) ankreuzen:1.
je Bereich ab 12,- €q (1) Vogelsberg + Schwalm-Eder

q (2) Fulda + Hersfeld-Rotenburg

q (3) Lahn-Dill + Limburg-Weilburg

q (4) Gießen + Marburg-Biedenkopf 
pro weiterer Bereich
pro weiterer Bereich

50 % Rabatt50 % Rabatt

q Immobilienmarkt q Kfz-Markt q Sonstiges

q Vermietungen q Stellenmarkt

q Ferienwohnungen q Partnerschaft

2. Welche Rubrik - bitte ankreuzen

+

€

€

Nachfolgend Text eintragen: 

ab hier kostet jede weitere Zeile 1,- € mehr (pro weiteren Bereich 0,50 €)

+ 1,- €

+ 1,- €

+ 1,- €

+ 1,- €
usw.

(pro Kästchen ein Buchstabe - hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei lassen)

je Bereich ab 12,- €

3.

€Summe:

+
+

+

€
€

€

q Anzeige soll mit Foto erscheinen (bitte beilegen) + 4,- € (pro weiteren Bereich 2,- €)

q  Anzeige soll unter Chiffre erscheinen + 4,50 € 
(nur wenn keine Tel.-Nr. oder Name in der Anzeige erscheinen soll)

q Anzeige soll gerahmt werden + 3,- € (pro weiteren Bereich 1,50 €)

Wie soll sie erscheinen - bitte ankreuzen4.

Der Annahmeschluss ist jeweils  

donnerstags der Vorwoche um 8.00 Uhr. 

Terminwünsche sind nicht möglich. 

Ihre persönlichen Daten - bitte eintragen

SEPA-Lastschrift-Mandat  Gläubiger-ID: DE1304800000078402
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels 

Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. 

Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 

Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

KEINE Barzahlung möglich! Ausnahme lediglich bei persönlicher Bezahlung im Verlag!

q  Ja, ich möchte den Betrag in Höhe von                       € von meinem Konto abgebucht haben.

5.

IBAN: D E

Name, Vorname: Tel.:

Straße, Haus-Nr.: PLZ, Ort:

Kreditinstitut: Datum, Unterschrift:

Es wird keine Rechnung zugestellt. Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften gespeichert. 

Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Geben Sie  
Ihre Kleinanzeige  direkt online auf

wittich.de/ 
objekt11054
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Kleinanzeigen
>> einfach online buchen 

anzeigen.wittich.de

private + gewerbliche

Internet: anzeigen.wittich.de • Tel. 06643 9627-0 • Fax 06643 9627-78 • E-Mail: kleinanzeigen@wittich-herbstein.de 

Bereich 3

Antikhändler kauft Sachen aus  

Uromas Zeiten von 1945: 
Porzellan, Meißen, Rosenthal usw., 
Porzellanfiguren, Silber, Bierkrüge, Öl-
gemälde bis 1920, Uhren, Militärsachen, 
Bücher, Möbel vor 1900, Münzen, Spiel-
zeug, alte Ansichtskarten, Briefmarken-
sammlung, Schmuck. 

Ulrich Siebert, Bahnhofstr. 47, 
35435 Wettenberg, Tel.: 06406/71300

Mobil: 0171/6721183
antikcenter-siebert@gmx.de
www.antikcenter-siebert.de

1a trock. Buchenkaminholz,

beste Qualität, sof. brennbar, ab
92,50 €, begr. Menge. Tel.:
01522/8000388

Sammler zahlt 300 - 500 € u.
mehr f. Uromas alte Kleider-
schränke, Truhen, Schreibsekre-
täre, Kommoden, Gemälde, altes
Porzellan, Bierkrüge, Zinn, Omas
Mode- u. Goldschmuck, Standuh-
ren, Silberbestecke u. Einzelteile,
Armband- u. Taschenuhren, Silber-
u. Goldmünzen, Zahngold, Orden
1./2. WK, Uniformen, Fotoalben,
Reservistenkrüge. Tel.: 06621/
1867194

Suche Gebrauchtwagen, auch 

m. Motorschaden u. Unfall. Tel.: 

06433/944604 od. 0171/4144773

6 Monate alte Irish Setter

Hündin u. 8 Wochen alter Rüde

abzugeben. Tel.: 0151/41989053

Stellenmarkt

Erfahrene Frau bietet stun-
denweise Unterstützung bei Pflege
älterer Leute an (auch Hauswirt-
schaft). Tel.: 0178/8289128

Baumfällarbeiten, Hecken- u. 
Sträucherschnitt, Zaun- und Pflas-
terarbeiten, Rollrasen, Gartenpfle-
ge, Gartenarbeiten aller Art. Tel.: 
0178/4136948 od. 06441/2053933

Vermietung

Mengerskirchen-Waldernbach:
2 ZKB, 81 qm, EBK m. E-Geräten,
Blk., ab 1.1.24 frei, 490 € KM + NK
+ KT. Tel.: 0163/9741484

Sonstiges

IHR MANN UM  
HAUS UND GARTEN:
› Baumfällungen  
 mit Seilklettertechnik
› Gartenarbeiten aller Art
›  Pflasterarbeiten
›  Entsorgung von Astwerk

Tel. 01573 03 44 839

Thermomix TM5, m. 2 Töpfen f.
650 €, m. 1 Topf f. 570 € zu verk.,
Alter 5,8 J., Bestzust., NP 1.400 €.
Tel.: 06444/1291, AB

Kaufe Ihren alten/defekten

Rasentraktor, Aufsitzmäher, auch
m. Motorschaden od. neuwertig.
Anrufen od. anschreiben per
WhatsApp. Tel.: 0157/85982793

Sägeschärfautomat v. Vollmer f.
Band- u. Kreissägen, Typ Liliput-
Junior B, Pr. VS; Tischkreissäge
Schärfautomat v. Vollmer, Pr. VS;
zu verkaufen. Tel.: 0177/3388096

Sammlerin zahlt Höchstpreise
f. Omas Altporzellan, Sammeltas-
sen, Figuren, Zinn, Kupfer, Mes-
sing, Mode- u. Goldschmuck,
Zahngold, Armband- u. Taschenuh-
ren (auch def.), Silberbestecke,
Tabletts, Kannen, Ölgemälde, Gei-
gen, Bierkrüge, Orden, Foto- u.
Soldatenalben, Ansichtskarten,
antike Möbel u. alles aus Haus-
haltsauflösungen, alles anbieten.
Tel.: 0152/05377814

Handwerksunternehmen sucht  
Ein- oder MFH in der Umgebung von 
Weilburg. Gerne sanierungsbedürftig. 

Wohnrecht kann auch vereinbart werden. 
Tel. 015783928009

Zahle Höchstpreise f. Schrott/
Alteisen u. Metalle/Kupfer, Mes-
sing, Edelstahl, Alu, Dachrinnen,
Heizungsrohre, Kabelabfälle, Elek-
tromotoren, landwirtsch. Geräte,
Schlepper- u. Staplerbatterien,
auch Katalysatoren. Alles anbieten,
Abholung vor Ort, auch Entrümp-
lungen. Tel.: 0162/5906766

Kfz-Markt

KAUFE AUTOS, BUSSE,  
LKW, GELÄNDEWAGEN

Zustand egal, sofort Barzahlung.

Z.E Autoexport
Tel. 0151-29012954 / 0261-39023357

AUTO SCHEICH

JA! WIR KAUFEN DEIN AUTO

Ob alt, neu, mit Mängeln,

Unfall-/Motorschaden – egal.

Wir zahlen gut – in bar.

0177-6909673

06441-3848616

Deutscher, seriöser  
Kfz-Handel sucht  

sämtliche Fahrzeuge, auch mit Mängeln.

Tel.: 06441/2086122

Mobil: 0177/6909663

Partnerschaften

Suche eine einsame Frau mit
"Herz auf dem rechten Fleck". Ich
brauche Platz f. mich u. meine
Hobbywerkstatt, bin begeisterter
Handwerker (vorwiegend m. Holz),
bin Mitte 70 und top fit. Zuschriften
unter Chiffre 19054058 an den Ver-
lag.

Kleinanzeigen online buchen: www.anzeigen.wittich.de

Anzeigen kinderleicht online buchen: 

www.anzeigen.wittich.de
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Am Samstag, dem 30. Dezember 2023,

werde ich70 Jahre alt.

Alle, die mir dazu gratulieren möchten,
sind ab 15:00 Uhr herzlich in das
Dorfgemeinschaftshaus nach Rodenroth
zu Kaffee und Kuchen eingeladen.

Heidrun Funk

70

Odersberg, im Dezember 2023

Ganz herzlichen Dank sage ich allen, die mir zu meinem
80. Geburtstag gratuliert, mich umarmt oder die Hand
gedrückt haben. Eine große Freude haben mir die Spenden
gemacht, die ich an den Greifenstein-Verein e.V. und die
Jugendwerkstatt in Gießen weitergeleitet habe.
Ein besonderer Dank gilt auch an Martha, Axel, Sabine und
Wolfgang, die für die Bewirtung meiner Gäste gesorgt haben.
Es war eine wunderschöne Feier.
Ich wünsche allen ein gesegnetes Weihnachtsfest.

Wolfgang Leineweber

JOBS
IN IHRER REGION Ein Produkt der

LINUS WITTICH Medien Gruppe

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
für jeden familiären Anlass.

Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Raten Sie mit!!!
S
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:
0 Industriestr. 9-11 | 36358 Herbstein

Erscheinungsdauer print:
Einmalig
Erscheinungsdauer online:
Vier Wochen

Erscheinungstermin:
Frei wählbar
i.d.R. wöchentliche Erscheinung
Anzeigenschluss:
Es gelten unsere
regulären
Anzeigenschlüsse

Mobile Jobsuche
einfach & schnell

11:55
jobs-regional.d

e
11:5
jobs-r

Onlineauftritt im
PDF-Format dazu

plusplus

79,-

2.

auf jobs-regional.de
gefunden werden

Einfach
Stellenangebot

im Wunschgebiet
schalten

3.

1.

online
vier Wochen

buchen
Printanzeige

zzgl. MwSt.
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BAFA-

FÖRDERUNG

NUTZEN!

Neue Magie,
neue Träume,

neue Haustüren,
ein besonderes Weihnachten

und besonders viel Hoffnung, Zuversicht
und Gesundheit für das Jahr 2024!

Schäfer Bauelemente GmbH & Co. KG

Bienenweg 30 | 35764 Sinn-Fleisbach

Telefon: 02772 957979
bauelemente@schaefer-fleisbach.de schaefer-fleisbach.de

Aruna, ein Junge aus Sierra Leone, musste früher 

arbeiten. Heute geht er in die Schule. Wie er seinen 

Traum ver   wirk lichen konnte, erfahren Sie unter: 

brot-fuer-die-welt.de/hausaufgaben 

Hausaufgaben machen. 
Ein Wunsch, den wir Millionen 

Kindern erfüllen.
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Kundenservicebüro
Solmsbachstraße 2
35606 Solms

Michael Gesierich
Tel. 06442 2689819

Öffnungszeiten:
Di:  09:00 – 12:00 Uhr 
Mi: 09:00 – 12:00 Uhr 
Do: 14:00 – 17:00 Uhr 

Uwe Horn
Mobil  0151 18010266

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Was tun bei

ARTHROSE?
Was kann man selbst bei 
Arthrose tun? Wertvolle und 
praktische Empfehlungen 
gibt die Deutsche Arthrose-
Hilfe in ihrem Ratgeber „Arth-
rose-Info“. Eine Sonderaus-
gabe ist kostenlos erhältlich 
bei: Deutsche Arth rose-
Hilfe e.V., Postfach 1105 51, 
60040 Frankfurt/Main (bitte 
gerne eine 0,85-€-Brief-
marke für Rückporto beifü-
gen) oder auch per E-Mail 
an: service@arthrose.de.

Anzeige

Ihr Ansprechpartner für Ihre Region

Thomas Backhaus

ab 55.- €
zzgl. 19% MwSt. 

„Wir beseitigen jede Verstopfung“

*Anrufweiterleitung Firmensitz Lollar

*

Rohrreinigung
Kanalreinigung

Rohrsanierung 

Dachreinigung
Rohr in Rohrsanierung

Rohrarbeiten

TV-Untersuchung

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-

  Jedes neue 
Brautkleid

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
90 69 30  

Koblenz-Olper-Straße 30

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-
BrautkleidBrautkleid

www.rinis-brautmoden.com

Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider 
bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

Wir lassen Sie mit Ihrer Werbung 

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-herbstein.de

nicht im Regen stehen!  


